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Die Stadt Wolfach sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen/eine

Hausmeister / Hausmeisterin
(Vollzeit)

für ihre Realschule mit Festhalle sowie die Sporthalle.
Zur Tätigkeit gehören insbesondere die Ausführung von 
Reparaturen und Instandhaltungen, das Pflegen der 
Einrichtungen und Außenanlagen sowie die Vertretung 
des Hausmeisters in der Herlinsbachschule.
Der/die Hausmeister/in ist außerdem Ansprechpartner/
in für die Schulleitung sowie für die Veranstaltungen in 
der Fest- und Sporthalle.

Wir erwarten:
•	 	eine	abgeschlossene	Berufsausbildung	in	einem	hand-
werklichen	oder	technischen	Beruf

•	 	technisches	 Verständnis	 und	 handwerkliches	 Ge-
schick

•	 	eine	 freundliche,	 offene	 und	 hilfsbereite	 Persönlich-
keit

•	 	Selbständigkeit,	Zuverlässigkeit	und	Verantwortungs-
bewusstsein

•	 	Flexibilität	und	die	Bereitschaft	 zur	Arbeitsleistung	
auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten

•	 den	Besitz	des	Führerscheins	Klasse	B

Wir bieten Ihnen:
•	 eine	unbefristete	Stelle	in	Vollzeit
•	 	Einstellung	und	Bezahlung	auf	der	Basis	des	Tarifver-

trages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte 
Ihre	 aussagekräftige	 Bewerbung	 bis	 zum	 11.	 Oktober	
2013	an	die	Stadtverwaltung	Wolfach,	Personalamt,	Frau	
Ute	Moser,	Hauptstraße	41,	77709	Wolfach.	Für	nähere	
Auskünfte steht Ihnen Frau Ute Moser unter Tel. 
07834/835334	gerne	zur	Verfügung.

Verstärkung gesucht!
Der	Wolfacher	 Nachtwächter	 Kurt	 Maurer	 beendet	 am	 
5.	Oktober	2013	die	diesjährige	Saison.	Er	bedankt	sich	bei	
den	 Gästen	 und	 den	Wolfachern	 für	 die	 herzlichen	 und	
wohlwollenden	Begegnungen.
In	den	Wintermonaten	wäre	nun	wieder	die	Gelegenheit	
für	einen	Neueinsteiger,	sich	für	die	Saison	2014	einzuar-
beiten.	Gesucht	wird	ein	interessierter	Kollege,	der	bereit	
wäre,	sich	diese	Aufgabe	mit	Kurt	Maurer	zu	teilen.
Interessenten können sich in der Tourist-Information Wolf-
ach	unter	der	Tel.	07834-83	53	50	oder	bei	Herrn	Maurer	
unter	der	Tel.	07834	86	59	71	informieren.

Amtliche Bekanntmachungen
Personalausweise und Reisepässe

Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise,	welche	bis	zum	14.09.2013	und	alle	Rei-
sepässe,	welche	bis	zum	14.09.2013	beantragt	wurden,	ein-
getroffen sind.
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im	Bürgerbüro	abgeholt	werden.	Bitte	bringen	Sie	bei	der	
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

3. Abschlag für Wasser- und 
Abwassergebühren wird fällig

Die	 Stadtkasse	 gibt	 bekannt,	 dass	 am	 30.	 September	
2013	der	3.		Abschlag	für	die	Wasser-	und	Abwasserge-
bühren fällig wird. Zu diesem Zeitpunkt werden bei den 
Abbuchern	die	fälligen	Beträge	abgebucht.	Alle	übrigen	
Zahlungspflichtigen werden gebeten, ihre Abschläge 
pünktlich	 einzuzahlen.	 Bei	 verspätetem	 Zahlungsein-
gang müssen Mahngebühren und Säumniszuschläge er-
hoben werden.
Falls	Sie	die	Abschläge	zukünftig	von	Ihrem	Konto	ab-
gebucht haben wollen oder sonstige Fragen zur Wasser- 
und Abwassergebühr haben, wenden Sie sich bitte an 
Frau	Esra	Cosan	Tel.	07834/8353-21	oder	per	E-Mail	an:	
esra.cosan@wolfach.de.

www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der Homepage der Stadt Wolfach unter www.wolfach.de 
bieten	wir	den	Bürgern	von	Wolfach	und	denen,	die	es	wer-
den wollen, einen ganz besonderen Service.
In	 der	 Rubrik	 „Bürgerservice“	 steht	 eine	 „Mietwoh-
nungsbörse“	zur	Verfügung.	Darin	können	 sowohl	Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch 
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice	ist	kostenlos.	Gewerbliche	Anzeigen	werden	jedoch	
nicht veröffentlicht.
Um eine Anzeige zu schalten, muss der Vermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden, 
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt 
Wolfach,	Martina	 Springmann,	 Hauptstraße	 41,	 77709	
Wolfach, zurückschicken.

Wem kein Internetzugang zur Verfügung steht, erhält die 
Formulare	 auch	 im	 Bürgerbüro	 zu	 den	 üblichen	 Öff-
nungszeiten. Dort sind auch Auskünfte aus der Miet-
wohnungsbörse erhältlich.

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister	 	 	 Gottfried	Moser	 8353-32
Sekretariat      Christine	Schuler	(vorm.)		8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale	 	 	 		 															8353-0
Telefax		 	 	 8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG	Tourist-Information

Touristische	Auskünfte	 Harald	Eisenmann	 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen	 	 	 Gerlinde	Wöhrle	 8353-52

Tourismus, Vereine,
Museum	im	Schloss							 Gerhard	Maier	 8353-50

Telefax	 8353-59

1.	OG	Bürgerbüro	/	Ordnungsamt

Bürgerbüro	(u.a.	Aus-		 Petra	Weiß,		 8353-13
weise,	Umzüge,	Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)	 	 	 	 Kathrin	Gebele

Renten	 	 	 	 	 	 Doris	Glunk	(vorm.)	 8353-15

Leitung	Rechts-		 	 	 Christel	Ohnemus
und	Ordnungsamt	 	 (vorm.)	 8353-12

Hausmeister		 	 	 Reinhard	Schmider	 8353-17

2.	OG	Rechnungsamt	/	Stadtkasse

Amtsleiter		 	 	 	 Peter	Göpferich	 	 8353-25

Stadtkasse		 	 	 	 Gerhard	Schneider	 8353-23

Wasser, Abwasser, Steu-
ern,	Hallenvermietung	 Esra	Cosan	 8353-21

Kurtaxe,	Gebühren		 Melanie	Staiger	(vorm.)	 8353-22

Liegenschaften,	Beiträge,
Landwirtschaft	 	 	 Manfred	Eßlinger	 8353-26

Feuerwehr,	Forst	 	 	 Elke	Diekmann	(vorm.)	 8353-24

Sekretariat	 	 	 	 Sybille	Gruhle	(vorm.)	 8353-27

3.	OG	Hauptamt	/	Standesamt

Amtsleiter	Hauptamt	 Dirk	Bregger	 8353-36

Sekretariat, Personal,
Mietwohnungsbörse	 Martina	Springmann	 8353-31

Leitung Standesamt 
und	Personal,	Presse		 Ute	Moser	 8353-34

Standesamt	 	 	 	 Bettina	Moser	 	 8353-35

EDV-Administration, 
Personal	 	 	 	 	 Klaus	Hettig	 8353-38

4.	OG	Bauverwaltung	/	Schulen,	Kindergärten

Bauangelegenheiten,	
Stadtsanierung, Friedhöfe	Martina	Hanke	 8353-42

Sekretariat    Elisabeth 
	 	 	 	 	 	 	 	 Landgraf	(vorm.)	 8353-41

Schulen,	Kindergärten,
Märkte		 	 	 	 	 Hans	Heizmann	 	 8353-45

Sekretariat,      
Redaktion	Bürger-Info	 Gerd	Schmid	 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter		 	 	 Josef	Vetterer	 8353-80

Sekretariat	 	 	 	 Theresia	Zefferer	(vorm.)	8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung	 8353-84

Telefax		 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534

Körperlich und geistig fit bis ins hohe Alter
Am	Montag,	30.	September	2013	findet	von	10.00	bis	
11.30	Uhr	„Körperlich	und	geistig	fit	bis	ins	hohe	Al-
ter“	mit	der	Ergotherapie-	und	Logopädiepraxis	Bro-
hammer statt.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er	findet	jeden	Mittwoch	und	
Samstag	von	8	bis	12	Uhr	in	
der Wolfacher Hauptstraße 
vor dem Rathaus statt. Ange-
boten	wird		frisches	Obst	und	
Gemüse,	Eier,	Blumen,	Käse-, 
Fleisch-	 und	 Backwaren,	
Grillwürs	te	und	vieles	mehr.

Notrufe
Feuerwehr/	Rettungsdienst	/	Notarzt	(Europaweit)	 112
Polizei	 	 110
Polizeiposten	Wolfach	 	 07834	/	8357-0
Gift-Notruf	 	 0761	/	1924-0
Krankentransport	 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung	E-Werk	Mittelbaden	 07821	/	280-0
Wasserversorgung	 07834	/	8353-84
Gasversorgung	badenova	 0180	/	2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag  09.00 bis 12.30 Uhr  
  14.00 bis 17.00 Uhr  
Donnerstag  bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns
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Soziale Dienste
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach

Eisenbahnstr.	58,	77756	Hausach,	Tel.	07831/9669-0
Mo-Fr	9-12	Uhr	und	nach	Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  
Sozialpsychiatrischer	Dienst	Kinzigtal	/	Hohberg-Neuried	 
Betreutes	Wohnen	für	psychisch	erkrankte	Menschen	im	Kinzigtal	  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•  Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831 / 9669-12  
Beratung	und	Vermittlung

Brenzheim Wolfach
Luisenstr.	2,	77709	Wolfach,	Tel.:	07834	8385-0,	info@brenzheim.de
Dauerpflege,	Kurzzeitpflege,	Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung	von	Angehörigen	in	allen	Fragen	der	Pflege
Betreutes	Wohnen	in	der	Luisenstr.	4,	Tel.:	07834	8385-10 

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher	Pflegedienst,	Grund-	und	Behandlungspflege,
Zulassung	bei	allen	Kassen,	Seniorentreff	am	Mittwoch,
Beratung	in	allen	Fragen	der	Pflege
Telefon:	0171	470	2094	oder	07831	966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken-	und	Altenpflege;	Hilfen	im	und	um	das	Haus;	Beratung	und	Be-
treuung;	 Individuelle	 Behinderten	betreuung;	 Beratung	 von	 Angehörigen;	
Essen auf Rädern.	 Info:	 Hornberg,	 Tel.	 0 7833 /245,	 Haslach,	 Tel.	
0 7832 /4522

DRK Kreisverband Wolfach
–		Kurse	Erste	Hilfe	 07831/9355-0
–  Verwaltung,	Zivildienst,	Freiwilligendienste	 07831/9355-12
–	Migrationserstberatung	 07831/9355-17
–	Kleiderkammer		 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
–	Pflegedienst	-	rund	um	die	Uhr	-	alle	Kassen	 07331/9355-14
–	Betreungsangebote	für	Demenzkranke		 07831/9355-12
–	Hausnotrufdienst		 07831/9355-17
–	Fahrdienste	für	behinderte	Menschen	 	 07831/9355-12
– Umfassende	Beratung	u.	Gruppenangebote		 07831/9355-16
–	Betreutes	Wohnen,	Seniorentreff	 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr.	2,	77716	Haslach,	Tel.	07832/9956-0,	
Fax	07832/9956-35,	Internet:	www.club82.de,	
Mail:	club82@club82.de
Dienstleistungen	für	Menschen	mit	Behinderung	und	Angehörige
Pension	„Wohnen	am	Kreisel“	 Tel.	07832/9956-22
„zamme“	–	Integration	im	Kindergarten	 Tel.	07832/9956-24
Beratungsstelle	 Tel.	07832/9956-27
Hilfen	für	Familien	 Tel.	07832/9956-26
Kurse,	Sport	und	Veranstaltungen	 Tel.	07832/9956-21
Reise	und	Urlaub	 Tel.	07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel:	07832	99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel.	07832/979903	–	Häusliche	Alten-	und	Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach,	Kirchplatz	2,	Tel.	86703-16:
•	Caritassozialdienst	/	allg.	Sozialberatung	/	Schuldnerberatung	
•	Familienpflege	
Caritashaus	Haslach,	Sandhaasstr.	4,	Tel.	07832	99955-0
•		Psychologische	Beratungsstellen	für	Eltern,	Kinder	und	Jugendliche	
und	für	Ehe-,	Familien-	und	Lebensfragen	/	Fachstelle	Frühe	Hilfen;	
Durchwahl	-300	

•	IAV-Stelle	/	Demenzagentur	/	Hospizgruppen	Kinzigtal;	-220	
•	Schwangerenberatung;	-225	
Internet:	www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz	2,	77709	Wolfach	(Tel.	0 7834 /867030
Grund-	 und	 Behandlungspflege;	Hauswirtschaftliche	 Hilfe,	 individuelle	
Demenzberatung,	 Beratung	 zu	 allen	 pflegerischen	Themen,	Vermittlung	
Hausnotruf	 Tel.	 86703-11,	 Berta	 Dorer,	 Essen	 auf	 Rädern	 
(versch.	Diätkostformen),	Kurberatung
•	Besuchs-	und	Hospizdienst	 Tel.	0 7831 /6391
•	Sozialer	Dienst	Ortenaukreis	 Tel.	0 7834 /988-3120
•	Telefonseelsorge	(Ortstarif)	 Tel.	0 7832 /11101
•	Drogenberatung	 Tel.	0 7832 /96786
•	Frauenhaus	Offenburg	 Tel.	0781 /34311
•	Betriebshelferdienst	Südbaden	 Tel.	0 7602 /910126

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege	im	Bürgerhaus	Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung	pflegender	Angehöriger.	Öffnungszeiten:	Mo.	bis	Fr.,	8	bis	17	Uhr,	Tel.	
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal 
Eisenbahnstr.	58,	77756	Hausach
Tel.:	07831	/	9669	–	12,	Fax	9669	-	55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden	Sie	sich	bitte	an	Ingrid	Kunde
Sprechzeiten
Dienstag	 	 09.00	–	12.00	Uhr
Mittwoch			 13:30	–	16.00	Uhr
Donnerstag		 09.00	–	12.00	Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank	Urbat,	Hauptstraße	34,	77709	Wolfach,	Tel.	0	78	34	/	86	73	03,	Fax	
0	78	34	/	86	73	60
Grundpflege,	 Behandlungspflege,	 spezielle	 Krankenpflege,	 hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner	aller	Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel.	07831/9699991,	Gemeinnütziger	Verein	zur	Unterstützung	von	Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege,	Kurzzeitpflege,	Dauerpflege,	Betreutes	Wohnen
Hauptstraße	85,	77756	Hausach

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken	von	Hausach,	Wolfach,	Oberwolf	ach,	Horn-

berg	und	Biberach	wechselt	täglich,	kombiniert	mit	den	drei	
Apotheken	von	Haslach.	Wechsel	ist	jeweils	morgens	8.30	Uhr.

Donnerstag,	26.09.2013	 	Linden-Apotheke,	Oberwolfach
Freitag,	27.09.2013	 	 	Kloster-Apotheke,	Haslach
Samstag,	28.09.2013	 	Apotheke	zur	Eiche,	Hausach
Sonntag,	29.09.2013	 	Bären-Apotheke,	Hornberg
Montag,	30.09.2013		 	Kinzigtal-Apotheke,	Haslach
Dienstag,	01.10.2013	 	Apotheke	Iff,	Hausach
Mittwoch,	02.10.2013	 	Stadt-Apotheke,	Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei	 akuten	Erkrankungen	 können	 Patienten	 ohne	
vorherige	Anmeldung	während	der	Öffnungszeiten	
direkt	in	die	Notfallpraxen	kommen:

Wolfach,	Oberwolfacher	Straße	10,	77709	Wolfach
Öffnungszeiten:	Samstag,	Sonn-	und	Feiertag	von	9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene,	Ebertplatz	12,	77654	Offenburg
Öffnungszeiten:	Montag,	Dienstag,	Donnerstag	von	19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder,	Ebertplatz	12,	77654	Offenburg
Öffnungszeiten:	 Montag	 bis	 Freitag	 von	 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch	 ist	 der	Ärztliche	 Bereitschaftsdienst	 über	 die	
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle	 des	 Deutschen	 Roten	 Kreuzes	 vermittelt	
dann	an	die	nächste	Notfallpraxis	oder	an	einen	der	dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen	 sind	 weitere	 Ärzte	 im	 Fahrdienst	 unterwegs.	 Sie	
besuchen	 die	 Patienten,	 die	 aus	 medizinischen	 Gründen	
nicht	in	die	Notfallpraxen	kommen	können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.:	07834/970-0
DRK-Notruf:	Tel.	112	/	19222	(Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer:	0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.	01805/19292460
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Verschiebung des Redaktionsschlusses des
Bürger-Infos in KW 40

Durch	den	Feiertag	am	Donnerstag,	den	03.10.2013	ver-
schiebt	sich	der	Redaktionsschluss	des	Bürger-Infos	in	
KW 40 auf Montag, den 30.09.2013, 11.00 Uhr.

Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

Rauchwarnmelderpflicht
Der Landtag von Baden-Württemberg hat am 16. Juli 2013 
eine Rauchwarnmelderpflicht beschlossen. Die Warngeräte 
müssen ab sofort in Neubauten und bis Ende 2014 in beste-
henden Gebäuden installiert werden. Jährlich sterben rund 
600 Menschen in Deutschland bei Bränden, die Mehrzahl 
von ihnen in Privathaushalten. 

95	Prozent	fallen	dabei	nicht	den	Flammen	zum	Opfer	son-
dern einer Rauchvergiftung. Rauchwarnmelder können 
diese	Gefahren	reduzieren.	Sie	warnen	zuverlässig,	auch	im	
Schlaf,	vor	Brandrauch	und	geben	ihnen	die	Möglichkeit	
sich selbst und andere in Sicherheit zu bringen und die 
Feuerwehr zu rufen.
Doch wie genau sieht die neue Regelung aus? Wer ist für 
den	Einbau	und	die	Betriebsbereitschaft	verantwortlich?	
Und in welchen Räumen müssen Rauchwarnmelder instal-
liert werden? Fragen und Antworten finden Sie hier.

Ab wann gilt die Verpflichtung?
Das	Gesetz	wurde	am	22.	Juli	2013	im	Gesetzblatt	verkün-
det.	Damit	gilt	die	Verpflichtung,	wenn	die	Baugenehmi-
gung	nach	diesem	Tag	erteilt	wurde.	Soweit	keine	Bauge-
nehmigung	erteilt	wurde,	z.B.	bei	Bauvorhaben	im	Kennt-
nisgabeverfahren,	gilt	die	Verpflichtung,	wenn	das	Gebäu-
de bis zu diesem Tag noch nicht bezugsfertig war. Alle an-
deren	Gebäude	gelten	als	bestehende	Gebäude.

Gibt es eine Übergangsfrist?
Eigentümerinnen	 und	 Eigentümer	 bestehender	 Gebäude	
sind	verpflichtet,	diese	bis	zum	31.	Dezember	2014	entspre-
chend auszustatten.

Wer ist für den Einbau und die Betriebsbereitschaft der 
Melder verantwortlich?
Der	Einbau	der	Rauchwarnmelder	obliegt	den	Bauherrin-
nen	und	Bauherren.	Bei	 bestehenden	Gebäuden	 sind	die	
Eigentümerinnen und Eigentümer für den Einbau verant-
wortlich. Die Verpflichtung der Eigentümerinnen und Ei-
gentümer erstreckt sich ggf. auch auf den Austausch nicht 
mehr funktionstüchtiger Rauchwarnmelder durch neue 
Geräte.	 Der	 Einbau	 von	 Rauchwarnmeldern	 ist	 verfah-
rensfrei	(vgl.	Nr.	2	Buchstabe	e	des	Anhangs	zu	§	50	Abs.	1	
LBO).
Die	 Sicherstellung	 der	 Betriebsbereitschaft	 obliegt	 den	
unmittelbaren	Besitzerinnen	und	Besitzern,	es	sei	denn,	die	
Eigentümerin oder der Eigentümer übernimmt diese Ver-
pflichtung	selbst.	Bei	Mietwohnungen	liegt	es	also	in	der	
Regel in der Verantwortung der Mieterin oder des Mieters 
als	Wohnungsbesitzerin	oder	-besitzer,	zum	Beispiel	einen	
Batteriewechsel	 an	 den	 Rauchwarnmeldern	 rechtzeitig	
durchzuführen.
Besondere	 behördliche	 Überprüfungen	 des	 Einbaus,	 die	
über	die	allgemeine	Bauaufsicht	hinausgehen,	sowie	wie-
derkehrende	Kontrollen	sind	nicht	vorgesehen.	Es	liegt	in	
der	Verantwortung	der	jeweiligen	Verpflichteten,	für	die	In-
stallation	 sowie	 für	 die	 Betriebsbereitschaft	 der	 Rauch-
warnmelder Sorge zu tragen.

In welchen Räumen müssen Rauchwarnmelder installiert 
werden?
Alle Aufenthaltsräume, in denen bestimmungsgemäß Per-
sonen schlafen, sowie Rettungswege von solchen Aufent-

haltsräumen	in	derselben	Nutzungseinheit	(z.B.	Flure	und	
Treppen	innerhalb	von	Wohnungen)	sind	jeweils	mit	min-
destens einem Rauchwarnmelder auszustatten. Solche 
Aufenthaltsräume	 finden	 sich	 als	 Schlafzimmer,	Kinder-
zimmer	 oder	 Gästezimmer	 insbesondere	 in	Wohnungen,	
aber	auch	in	anderen	Gebäuden,	wie	z.B.	in	Gasthöfen	und	
Hotels,	 Gemeinschaftsunterkünften,	 Heimen	 oder	 Klini-
ken.

In welcher Weise müssen Rauchwarnmelder installiert 
werden?
Die Rauchwarnmelder müssen so eingebaut oder ange-
bracht	werden,	 dass	 Brandrauch	 frühzeitig	 erkannt	 und	
gemeldet	wird.	Genaue	Angaben	zur	Standortwahl,	Mon-
tage und Wartung sind in den Herstelleranweisungen ent-
halten, die zusammen mit den Rauchwarnmeldern geliefert 
werden. Nach diesen Anleitungen können Rauchwarnmel-
der einfach mit Schrauben, Dübeln oder Spezialklebstoff 
montiert werden. Dabei müssen die Informationen der 
Herstellerfirmen auch den Mieterinnen und Mietern be-
reitgestellt werden, damit sie die erforderliche Inspektion 
der Rauchwarnmelder und die Funktionsprüfung der 
Warnsignale	sowie	gegebenenfalls	den	Austausch	der	Bat-
terien durchführen können.

Welche Eigenschaften müssen die zu installierenden 
Rauchwarnmelder haben?
Rauchwarnmelder	werden	nach	der	Norm	DIN	EN	14604	
in Verkehr gebracht und tragen ein entsprechendes CE-
Zeichen.

Dürfen bereits installierte Melder weiter benutzt werden?
Bereits	vorhandene	Rauchwarnmelder	dürfen	grundsätz-
lich weiter benutzt werden. Sofern eine Mieterin oder ein 
Mieter schon Rauchwarnmelder installiert hatte, sollte sich 
die Eigentümerin oder der Eigentümer von der ordnungs-
gemäßen	Ausstattung	bzw.	Installation	und	Betriebsbereit-
schaft überzeugen und dies dokumentieren. Allerdings ist 
die Eigentümerin oder der Eigentümer nicht verpflichtet, 
bereits vorhandene Melder weiter zu verwenden.
Sind	 in	den	Aufenthaltsräumen	bereits	geeignete	Brand-
melde- oder Alarmierungsanlagen vorhanden, kann auf 
eine zusätzliche Installation von Rauchwarnmeldern ver-
zichtet werden.

Müssen Rauchwarnmelder vernetzt werden?
Nein.	Bei	sehr	großen	Nutzungseinheiten	kann	eine	Vernet-
zung der Rauchwarnmelder innerhalb einer Nutzungsein-
heit	sinnvoll	sein,	gefordert	ist	sie	jedoch	nicht.

Muss die Betriebsbereitschaft auch bei Abwesenheit der 
Nutzer gewährleistet sein?
Der Rauchwarnmelder soll ausschließlich Menschen war-
nen,	die	sich	in	der	vom	Brand	betroffenen	Nutzungsein-
heit (Wohnung) aufhalten. Rauchwarnmelder sind weder 
geeignet, noch dazu bestimmt, Sachwerte zu schützen oder 
einer	 Brandausbreitung	 vorzubeugen.	 Wenn	 sich	 keine	
Menschen in dieser Nutzungseinheit aufhalten, darf die 
Betriebsbereitschaft	 sogar	 für	 diesen	 Zeitraum	 (z.B.	 Ur-
laub)	unterbrochen	werden;	dies	kommt	jedoch	nur	in	Be-
tracht, wenn es technisch möglich ist und nicht die Eigen-
tümerin oder der Eigentümer die Verpflichtung zur Sicher-
stellung	der	Betriebsbereitschaft	übernommen	hat.

Welches Risiko tragen Eigentümer bzw. Mieter, wenn sie 
ihren jeweiligen Verpflichtungen nicht nachkommen?
Alle Personen, die ihren Pflichten nicht nachgekommen 
sind,	verhalten	sich	rechtswidrig;	ein	Bußgeld	ist	allerdings	
nicht vorgesehen.

Gibt es Rauchwarnmelder für Menschen mit Gehörein-
schränkungen?
Für	Menschen	mit	Gehöreinschränkungen	gibt	es	Rauch-
warnmelder,	die	mit	Blitzeinrichtungen	und	Rüttelkissen	
verbunden	werden.	Das	Gesetz	schreibt	jedoch	nur	einen	
Mindestschutz durch die Eigentümerin oder den Eigentü-
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mer mit herkömmlichen batteriebetriebenen Rauchwarn-
meldern	nach	DIN	EN	14604	vor.	Zur	Anbringung	 solch	
technischer Zusatzausstattung für gehörlose oder hörge-
schädigte Mieterinnen oder Mieter ist die Eigentümerin 
oder	der	Eigentümer	nicht	verpflichtet,	der	Einbau	ist	je-
doch zu dulden.

Ergänzende Hinweise und Empfehlungen
Rauchwarnmelder	können	über	Netzstrom	oder	mit	Batte-
rie	betrieben	werden.	Bei	Geräten	mit	Batteriebetrieb	ist	
zu unterscheiden zwischen solchen, die mit handelsübli-
chen	Batterien	betrieben	werden,	die	von	der	Benutzerin	
oder	vom	Benutzer	auszuwechseln	sind,	und	solchen	mit	
fest	 eingebauten	 Langzeitbatterien;	 letztere	 müssen	 bei	
leeren	Batterien	komplett	ausgetauscht	werden.	Bei	allen	
Betriebsarten	sollte	jedenfalls	das	von	der	Herstellerfirma	
empfohlene	Datum	für	den	Austausch	der	Geräte	beachtet	
werden, da die Zuverlässigkeit durch Verschmutzung des 
optischen oder photoelektrischen Systems sowie durch Al-
terung	der	Bauteile	nach	etwa	zehn	Jahren	sinkt.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten	im	Bürgerbüro	abgeholt	werden	können:

Fahrrad	Marke	Brennabor,	schwarz/blau
Geldbetrag
einzelner Schlüssel
weißer Sigma Tacho

Altersjubilare

27.09.1924		 Schmider	Reinhard	Josef	 	 89	Jahre
	 	 	 	 	 Schiltacherstr.	27

27.09.1942		 Neubauer,	Brigitte	 	 71	Jahre
	 	 	 	 	 Talstr.	101

28.09.1937		 Bachlmayr,	Maria	Rita	 	 76	Jahre
	 	 	 	 	 Saarlandstr.	11a

29.09.1934		 Schrader,	Eva	 	 79	Jahre
     Luisenstr. 2

30.09.1925		 Roth,	Rosa		 88	Jahre
     Luisenstr. 4

03.10.1929		 Sequeira,	Candido	Egidio	 	 84	Jahre
	 	 	 	 	 Kirchstr.	21

03.10.1939		 Lorenzoni,	Gavino	 	 74	Jahre
	 	 	 	 	 Ostlandstr.	26

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr.

Kindergärten

Städtischer Kindergarten
Am	Dienstag,	17.09.13,	 fand	der	 jährliche	Gesamteltern-
abend	mit	Elternbeiratswahl	im	Kindergarten	statt.	Viele	
Eltern nutzen die Möglichkeit über die neuesten Entwick-
lungen der Einrichtung informiert zu werden.

In	 den	 Gruppen	 wurden	 folgende	 Elternbeiräte	 für	 das	
Kindergartenjahr	2013/14	gewählt:
Fröschlegruppe:	Anita	Prokopev,	Christian	Weinzierle
Löwengruppe:	Tamara	Brückner,	Melanie	Schmid
Mäuslegruppe:	Heiko	Stegelitz,	Ulrike	Bösinger
Fischlegruppe:	Petronela	Moser,	Bettina	Metzler

Heiko Stegelitz wurde wieder als Elternbeiratsvorsitzen-
der bestätigt, ebenso wird Petronela Moser für ein weiteres 
Jahr	seine	Stellvertreterin	sein.

Im	Jahresrückblick	erinnerte	die	Kindergartenleiterin	Ines	
Benz	an	die	vielen	Aktionen,	Termine	und	Veranstaltungen,	
die	den	Kindergartenalltag	prägen.	Herr	Stegelitz	berich-
tete über die Sitzungen und Aktionen des Elternbeirates.
In einer PowerPoint Präsentation erhielten die Eltern eini-
ge Einblicke in den umstrukturierten Tagesablauf, der den 
Kindern	mehr	Entfaltungs-	und	Entscheidungsspielraum	
ermöglichen	soll	und	ihre	Bedürfnisse	und	Interessen	viel-
fältig aufgreifen wird. 
Hans	 Heizmann,	 der	 Kindergartensachbearbeiter,	 infor-
mierte nochmals über die organisatorischen Veränderun-
gen	im	neuen	Kindergartenjahr.	So	können	Kinder	unter	
Drei	nun	auch	die	verlängerten	Öffnungszeiten	in	Anspruch	
nehmen. Die gute Nachricht an die Eltern war, dass der 
Gemeinderat	 in	 seiner	 letzten	 Sitzung	 beschlossen	 hat,	
dass	die	Gemeinde	den	Fehlbetrag	der	Busbegleitung	über-
nehmen wird.
Nachdem die allgemeinen Fragen der Eltern besprochen 
waren,	ging	es	zurück	in	die	Gruppen,	zum	Austausch	von	
gruppenspezifischen Fragen und Informationen. 

Schulen

Graf-Heinrich-Schule 
Grund- und Werkrealschule Hausach-Wolfach

Einladung zum Elternabend 
Klassen 2 - 4 
Klassen 5 - 10 

Sehr geehrte  Eltern,
wir	laden	Sie	zu	unserem	diesjährigen	Eltern-Info-Abend	
und	zur	anschließenden	Klassenpflegschaft	ein.

Für	die	Grundschule	2	-	4		in	Hausach
Mittwoch,	09.10.13	um	18:30	Uhr
Aula	der	Graf-Heinrich-Schule

Für	die	Werkrealschule	5	-	10	in	Hausach
Mittwoch,	09.10.13	um	19:30	Uhr
Aula	der	Graf-Heinrich-Schule
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Für	die	Werkrealschule	5	-	9	in	Wolfach
Mittwoch,	16.10.13	um	19:30	Uhr	/	Aula	der	Herlinsbach-
schule

Auch	die	Eltern	der	ersten	Klassen	sind	zum	Info-Abend	
herzlich eingeladen.

Wir wünschen uns und Ihnen, vor allem im Interesse der 
Kinder,	eine	weiterhin	gute,	vertrauensvolle	Zusammenar-
beit.

Tagesordnung:
1.		Allgemeine	Informationen	zur	Unterrichtssituation	der	
Grundschule/Werkrealschule	(Aula)

2.		Der	 jeweilige	 Klassenlehrer	 informiert	 (Klassenzim-
mer)

3.	Wahl	der	Elternvertreter/innen.

Mit	freundlichen	Grüßen

Simone	Giesler,	Rektorin
Stefan	Zechmeister,	KR

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Freiwillige Feuerwehr Wolfach
– Abteilung Kinzigtal – Wolfach-Halbmeil

Es erwartet Sie folgendes Programm:

Samstag, 28. September 2013

ab 18.00 Uhr Schlachtplatte mit Bewirtung

Gemütliches Beisammensein mit Unterhaltungsmusik

Große Tombola Eintritt frei

Kinderprogramm am Sonntag
ab 10.00 Uhr

Unser Motto: „Feuerwehr und Kinder“–
Wettspritzen und Feuerwehrauto-Fahren.

ab 11.00 Uhr
Segway-Parcours... Viel Spaß!

Auf Ihren Besuch freut sich die
Freiwillige Feuerwehr – Abt. Kinzigtal –

Sonntag, 29. September 2013

ab 10.30 Uhr Frühschoppen

ab 11.30 Uhr Schlachtplatte

nachmittags Kaffee und Kuchen
bei Unterhaltungsmusik

Wir laden alle Freunde der Freiwilligen Feuerwehr
– Abt. Kinzigtal – recht herzlich zu unserem

am 28. und 29. September 2013
in die Pausenhalle der Grundschule Halbmeil ein.

Hüttendienste auf der Hohenlochenhütte am 28.09. und 
29.09. 2013
Samstag,	den	28.09.2013,	Christel	Seelherr
Sonntag,	 den	 29.09.2013,	 Familie	 Schmider	 und	Thomas	
Mosmann

Abenteuerpfad Haslach
Achtung, bitte beachten bei der letzten Einla-
dung war der Termin falsch. Die Familien-
wanderung	findet	am	29.9.2013,	Sonntag	vom	
Schwarzwaldverein Wolfach auf dem Hasla-
cher Abenteuerpfad statt. Es ist ein sehr schö-

ner Pfad mit verschiedenen Mitmachstationen. 
Wir	treffen	uns	um	14.00	Uhr	am	Park	&	Ride.	
Die	Wanderung	wird	ca.	3	Stunden	dauern,	leider	ist	der	
Weg	nicht	Kinderwagen	tauglich.	
Nach der Wanderung kann noch Abschluss am Waldsee/
Haslach gemacht werden!
Bei	 Rückfragen	 könnt	 Ihr	 Euch	 bei	 Annette	 Schamm	
(07834-859253)	melden!	Wir	freuen	uns	auf	Euch.

Der Schwarzwaldverein wanderte am Mindelsee bei  
Markelfingen
Trotz	der	kritischen	Wetterlage	stiegen	in	Hausach	16	op-
timistische	Wanderer	in	den	Regionalexpress	um	in	Rich-
tung	Bodensee	zu	starten.	Dort	erwartete	uns	bereits	der	
Wanderführer	von	vor	Ort,	Lothar	Lange	mit	weiteren	6	
Wanderfreunden	aus	Konstanz	um	die	 von	 ihm	geplante	
Wanderung bei Markelfingen zu starten.

Das	Wetter	hielt	sich	ganz	gut,	die	3	kurzen,	leichten	Schau-
er minderten das Wandervergnügen in dem Naturschutzge-
biet am Mindelsee nicht. Der See stammt aus der letzten 
Eiszeit und schrumpfte durch Trockenlegung und Verlan-
dung im Laufe der Zeit auf eine Länge von 2,2 km und ei-
ner	Breit	von	550	m.	Die	Tiefe	beträgt	13	m.	Die	Wanderung	
führte	auf	der	fast	ebenen	Strecke	entlang	des	Gewässers,	
auch teilweise durch lichten Laubwald und Wiesengelände. 
Wanderführer Lothar Lange konnte als Einheimischer der 
interessierten Wandergruppe gut Auskunft über See und 
Landschaft geben.
Beim	Eingang	zum	Wildgehege	wurde	Mittagspause	gehal-
ten,	bevor	der	Rest	der	Wanderung	weiter	in	Richtung	Bo-
densee verlief. Zum Schluss führte sie durch Allensbach an 
den See, wo noch ein gemütlicher Abschluss in einem Lokal 
direkt am See erfolgte.
Nach dem Dank an den Wanderführer Lange beförderte 
der	Regionalexpress	die	Gruppe	ins	Kinzigtal	zurück.
Eine	schöne,	nicht	anstrengende	Wanderung	mit	rd.	13	km	
Länge	in	unbekanntem	Gelände	und	neuen	Eindrücken.
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Männergesangverein Bergecho St. Roman 
Einladung zum Herbstkonzert
Der	Männergesangverein	Bergecho	St.Roman	hat	 in	die-
sem	Jahr,	unter	der	Leitung	seines	Dirigenten	Jürgen	Jäger,	
wieder fleißig geprobt.

Deshalb	möchten	wir	die	Bevölkerung	herzlich	zu	unserem	
Herbstkonzert einladen.

Dieses	findet	am	Sonntag	den	29.	September	2013	um	11.00	
Uhr in der Festhalle in Vorderlehengericht (Schiltach) statt. 
Einlass	ist	ab	10.30	Uhr.

Mitgestaltet	wird	unser	Herbstkonzert	durch	den	Gesang-
verein	Frohsinn	Kaltbrunn	e.V.

Der	Eintritt	zu	unserem	Konzert	ist	frei.

Für	Ihren	Mittagstisch	sowie	Kaffee	und	Kuchen	haben	wir	
gesorgt.
Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch

Einladung  zum  
 

Herbstkonzert 

 

 

am  Sonntag, 

29. September 2013 
um  11.00 Uhr 

in  der  Festhalle 

Vorderlehengericht  

 
Einlass ist ab 10.30 Uhr. 
Für Ihren Mittagstisch sowie Kaffee und Kuchen 
haben wir gesorgt ! 

 

 

des 
 
Männer- 
gesangverein 
 
„Bergecho“ 
 

St. Roman 

Herbstwanderung der Nußschalen- & 
Röslehansel am 12. Oktober 2013

Um	14.00	Uhr	 treffen	wir	uns	am	Rathaus,	von	dort	aus	
fahren	wir	nach	Oberwolfach/Walke.	Zu	Fuß	wollen	wir	
das Schmalzerhisli erklimmen, unterwegs erwartet uns 
noch	eine	kleine	Bewirtung.	Bei	einem	Essen/Vesper	und	
einer	Kleinigkeit	zu	trinken	wollen	wir	unsere	Kamerad-
schaft vertiefen. Für die Heimfahrt ist gesorgt. Anmelde-
schluss	 ist	der	05.	Oktober	2013	bei	Jörg	 (07834-865623)	
und	Heiko	(07833-8572)

AWO Ortsverein Wolfach

AWO Ganztagsbetreuung erstmals auch in den Herbst-
ferien
Die	AWO	Wolfach	erweitert	ihr	Angebot	der	Ganztagsbe-
treuung in den Ferien. Erstmals wird auch in den Herbst-
ferien	in	der	Zeit	vom	28.-31.10.2013	eine	Ganztagsbetreu-
ung	von	Kindern	im	Grundschulalter	bis	11	Jahre	angebo-
ten. 

Die	Kinder	werden	 in	der	Zeit	zwischen	8	Uhr	und	16.30	
Uhr an der Herlinsbachschule in Wolfach durch Melanie 
Wick und ihr Team betreut. Frühstück und Mittagessen sind 
im	 Unkostenbeitrag	 von	 15	 EUR	 pro	Tag	 enthalten.	 Zu-
schüsse werden unter bestimmten Voraussetzungen gewährt. 
Anmeldungen können wochen- oder tageweise erfolgen und 
sind ab sofort möglich. Anmeldeflyer werden an den Schu-
len verteilt und sind auf den Rathäusern in Wolfach und 
Oberwolfach	erhältlich,	können	aber	auch	per	Email	unter	
awowolfach@aol.com angefordert werden. Rückfragen und 
Infos:	Manfred	Maurer,	Tel.:	07834-1590	oder	per	Email.

Ergebnisse der Junioren/Innen FC Kirnbach 
19.09.2013	 18:30	 B-Juniorinnen    
SC	Hofstetten	-	SG	Kirnbach	 4:0

21.09.2013	 10:30	 E-Junioren 2   
SV	Oberwolfach	2	–	FC	Kirnbach	2	 5:2

21.09.2013	 11:30	 E-Junioren 1   
SV	Oberwolfach	1	–	FC	Kirnbach	1	 9:2

21.09.2013	 11:00	 B - Juniorinnen 
SG	Kirnbach	-	SG	Elgersweier	 2:5

21.09.2013	 13:00	 D-Juniorinnen  
FC	Kirnbach	–	Spvgg.	Lahr	 1:9

21.09.2013	 14:15	 C-Juniorinnen  
FC	Kirnbach	–	SV	Kippenheimweiler	2	 2:3

18.09.2013	 18.30 C-Junioren 2 (Kooperation) 
SV	Hausach	2	–	SG	Altdorf	2	 0:0

21.09.2013	 14.00	 C – Junioren (Kooperation) 
SV	Hausach	–	ASV	Nordrach	 12:0

21.09.2013	 15.00	 B – Junioren (Kooperation) 
SG	Biberach	–	SV	Hausach	 9:0

21.09.2013	 15.30	 A – Junioren (Kooperation) 
SG	Allmannsweier	–	SV	Hausach	 1:3

Tief	Timo,	Hoch	 Jette	 und	die	 kleine	Hexe	 ermöglichten	
den	 Bauverantwortlichen	 des	 FC	 einen	 gelungenen	 Ar-
beitseinsatz	 zum	 Einbau	 der	 Beregnungsanlage.	 Um	 die	
zwanzig	Helfer	unterstützten	Platzwart	Bernd	Scherer	an	
den vier Tagen, die nötig waren, um die Rohrleitungen und 
die	Beregner	unter	die	Erde	zu	bringen.	
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Im	Mittelpunkt	stand	am	Freitag	die	kleine	Hexe,	ein	Spe-
zialtraktor, mit dem die Rohrleitungen verlegt werden 
konnten,	 ohne	 dazu	 offene	Gräben	 ausheben	 zu	müssen.	
Hundert und mehr Meter PE-Rohr durch das Erdreich zu 
ziehen, forderte der "ditch-witch" alles ab, einige Male be-
nötigte	sie	Traktionshilfe	durch	die	Seilwinde	des	MB-Trac,	
mit	 dem	 Bartlesbur	 Markus	 Sum	 unterstützend	 parat	
stand.	Rund	um	die	kleine	Hexe	mussten	allerlei	 andere	
technische Fahrzeuge bewegt werden, zuweilen sah es auf 
dem Wolfacher Sportplatz aus wie auf einem Trainingsge-
lände für Radlader, Minibagger und Co, ein besonderer 
Dank	 an	 den	 Bauhof	 der	 Stadt	Wolfach,	 der	 die	 Gerät-
schaften zur Verfügung gestellt hatte.
Wer	es	sich	zutraute,	durfte	die	Geräte	auch	benutzen	und	
so	konnte	man	C-Juniorentrainer	Joe	Schulschenk	und	Ju-
gendleiter	 Ralf	Neef	 Radladerfahren	 sehen,	Dirk	 Baum-
gärtner-Fränzen hatte wohl zum ersten Mal seit Studien-
zeiten	wieder	einen	Rüttler	in	Händen	und	Bauleiter	Bernd	
durfte mit der Mini-Walze am Ende "seinen" Rasen wieder 
glätten.

Aber auch an den Schaufeln und Rechen waren viele Hän-
de	und	Arme	gefragt,	mussten	doch	alle	von	Baggerführer	
Jörg	Vollmer	ausgehobenen	13	Löcher	wieder	sorgsam	ver-
füllt und der umliegende Rasen von Erdbrocken befreit 
werden. Für die technischen Rohranschluss-Arbeiten war 
dann weniger Muskelkraft oder kindlicher Spieltrieb ge-
fordert,	hier	unterstützte	Installateur	Marek	Behrens,	des-
sen	kleinere	Brüder	in	der	FC-Jugend	kicken,	die	Kollegen	
der Fachfirma aus Nagold und für den Anschluss ans Was-
sernetz half am Samstag der städtische Wassermeister  
Maik	Knötig.	Der	FC	bedankt	sich	bei	allen	Helfern	für	den	
vorbildlichen	Einsatz,	 jetzt	kann	der	Klimawandel	kom-
men,	Bernd	Scherer	wird	ihn	sich	zuhause	am	Wohnzim-
mer-PC ansehen und "seine" Regner computergesteuert 
zum Einsatz bringen, vorbei sind die Zeiten, an denen er 
mehrmals täglich zum Sportplatz musste, um das Dreibein 
und den Feuerwehrschlauch einige Meter zu versetzen.

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.

Bombenfund in Wolfach. SEG des KV Wolfach wurde zu-
sammen gerufen
Gegen	18.05	Uhr	abends	wurden	die	Ortsvereine	des	DRK	
Kreisverband	Wolfach,	über	den	Melder	alarmiert.
Innerhalb einer Stunde waren, falls der Ernstfall eingetre-
ten	wäre,	ca.	70	Mitglieder	des	DRK	mit	17	Fahrzeugen	am	
Wolfacher Sportplatz, eingetroffen. Hier stationiert warte-
ten	die	Mitglieder	der	8	Ortsvereine	sowie	ein	Notarztfahr-
zeug und 2 weitere Rettungsdienstfahrzeuge auf den Ab-
lauf des Abends.
Im	Falle,	dass	die	Bergung	der	Bombe	länger	angedauert	
hätte oder sie detoniert wäre, wäre am Wolfacher Sport-
platz ein Verbands- und Verpflegungsplatz eingerichtet 
worden. 
Die	Zusammenarbeit,	sowie	die	Kommunikation	zwischen	
der	Einsatzleitung	und	den	Ortsvereinen	Wolfach,	Horn-
berg,	Schiltach/Schenkenzell,	Hausach,	Haslach,	Biberach,	
Ober-/Unterhamersbach	und	Zell	verlief	einwandfrei.	
Im	 Falle	 eines	 Großschadensereignisses	 wird	 die	 SEG	
(Schnelleinsatzgruppe) alarmiert und arbeitet Hand in 
Hand mit anderen Rettungsinstitutionen zusammen.
 

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information 
Vom 02. September bis 20. Dezember 2013:

Montag	-	Freitag		 		9.00	-	12.30	Uhr
	 	 	 	 	 	 	 14.00	-	17.00	Uhr
Donnerstag	 	 	 							bis	18.00	Uhr
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Pilgerstempel erhalten Sie auch im Hotel Krone,  
Hauptstr. 33

Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten:
Im Bürgerbüro hier im Haus:
Jeden	Samstag	 10.00	bis	12.00	Uhr

Gastgeberverzeichnisse	 und	 Informationsmaterial	 über	
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte	Wolfach,	Glashüttenweg	4

Tourist-Information Wolfach
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach

Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, 
Internet www.wolfach.de

Direktlink zur Unterkunftssuche

Veranstaltungskalender
Do.	26.09.2013;	14.00	Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do.	26.09.2013;	14.00	Uhr
Nordic Walking Training
Alle	 	Nordic-Walking	 Freunde,	Neueinsteiger	 und	Gäste	
sind willkommen.
Tunnelausgang	St.	Jakobsweg,	Wolfach

Fr.	27.09.2013;	18.00	Uhr	-	23.00	Uhr
Shopping - Nacht
buntes	 Rahmenprogramm	 und	 verkaufsoffene	 Geschäfte	
bis	23	Uhr
Innenstadt, Wolfach

Sa.	28.09.2013;	08.00	Uhr	-	12.00	Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa.	28.09.	-	So.	29.09.2013;	09.00	Uhr	-	17.00	Uhr
Mineralien suchen auf den großen Halden
auf	dem	Gelände	der	Firma	Sachtleben
An	drei	Wochenenden	pro	Jahr	öffnen	die	großen	Minerali-
enhalden	auf	dem	Gelände	der	Firma	Sachtleben.	Im	Lau-
fe	der	Jahre	haben	sich	diese	Tage	zu	echten	Highlights	für	
professionelle und Hobbysammler entwickelt.  Mineralien-
freunde	aus	aller	Welt	nehmen	die	Gelegenheit	wahr.	bei	
noch mehr Auswahl nach neuen Schätzen zu suchen und 
sich anschließend bei einem Vesper mit anderen Sammlern 
über die neusten Funde auszutauschen.
Mineralienhalde	Grube	Clara,	Wolfach

Sa.	28.09.2013;	20.00	Uhr
Oktoberfest
mit	 "Brezn,	Weißwurscht,	Leberkas,	Fleischpflanzerl	und	
Radi"	!	Ein	DJ	macht	für	uns	Musik!
Oktoberfest	 im	Petras	 Inn,	mit	DJ,	 "Brezn,	Weißwurscht,	
Leberkas, Fleischpflanzerl und Radi"
Petras Inn, Wolfach

Sa.	28.09.2013;	21.00	Uhr
Nachtwächterrundgang
Innenstadt,	Treffpunkt:	20.45	Uhr	am	Marktplatz,	Wolfach

So.	29.09.2013;	
10.15	Uhr
Jubelkonfirmation und Gemeindefest
der	Evangelischen	Kirchengemeinde	und	des	Brenzheimes	
mit Mittagstisch und Unterhaltung
Evangelisches	Gemeindezentrum,	Wolfach

So.	29.09.2013;	14.00	Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte;	Wolfach

So.	29.09.2013;	16.00	Uhr
Schlusskonzert Stadtkapelle Wolfach
Abschluss	der	Freiluft-Konzertsaison.
Eintritt	 frei.	 Bei	Regen	 findet	 das	Konzert	 im	kath.	Ge-
meindehaus St. Laurentius statt.
Marktplatz, Wolfach

Mo.	30.09.2013;	11.00	Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mi.	02.10.2013;	08.00	Uhr	-	12.00	Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Do.	03.10.2013;	14.00	Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do.	03.10.2013;	14.00	Uhr
Nordic Walking Training
Alle	 	Nordic-Walking	 Freunde,	Neueinsteiger	 und	Gäste	
sind willkommen.
Tunnelausgang	St.	Jakobsweg,	Wolfach

Do.	03.10.2013;	21.00	Uhr
Nachtwächterrundgang
Innenstadt,	Treffpunkt:	20.45	Uhr	am	Marktplatz,	Wolfach

Sa.	05.10.2013;	08.00	Uhr	-	12.00	Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa.	05.10.	-	So.	06.10.2013
Deutsche Meisterschaften der Four-Cross-Rennen
für	Damen,	Herren	und	Jugendliche
Der	Bike	Park	bringt	im	Oktober	zu	seinem	zehnjährigen	
Bestehen	das	Finale	der	deutschen	Meisterschaft	der	Four-
Cross-Rennen nach Wolfach. 
Gelände	des	Bike-Park-Vereins,	Wolfach

Sa.	05.10.2013;	20.00	Uhr
Benefiz-Konzert mit Cockpit
Evergreens und Tanzmusik, mit Auftritten der Laien Co-
medians	Rosi	und	Klaus	Schoch.
Eintritt frei. Es werden um Spenden gebeten. Die Spenden 
kommen	dem	Frauenhaus	Offenburg	und	dem	Hospiz	Haus	
Mariafrieden	in	Oberharmersbach	zugute.
Petras Inn, Wolfach

Sa.	05.10.2013;	21.00	Uhr
Nachtwächterrundgang
Letzter Rundgang der Saison
Innenstadt,	Treffpunkt:	20.45	Uhr	am	Marktplatz,	Wolfach
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So.	06.10.2013;	09.15	Uhr
Erntedankfest mit Trachtenfestzug
zur	Evangelischen	Kirche	Kirnbach,	09.30	Uhr	Festgottes-
dienst	mit	Jubiläumskonfirmation,	Gemeindefest	mit	Be-
wirtung
Evangelische	Kirche	Kirnbach,	Wolfach	-	Kirnbach

So.	06.10.2013;	14.00	Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:	
Infos unter www.horberlehof.de
Tel.	07834/6217	Fam.	Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im	Herrengarten	von	14.00	Uhr	–	16.30	Uhr

Mineralienhalde Grube Clara mit Super-Event am 
Wochenende 

Am kommenden Wochenende besteht wieder die Möglich-
keit,	auf	den	Großen	Halden	der	Grube	Clara	in	Wolfach	
nach	den	weltweit	einzigartigen	Mineralien	und	Kristallen	
der	Grube	zu	suchen.	Sammler	aus	ganz	Europa	freuen	sich	
auf	diese	Möglichkeit,	auf	den	legendären	Halden	der	Gru-
be	Clara	nach	den	weltweit	bekannten	Mineralien	der	Gru-
be	Clara	zu	sammeln.	In	diesem	Jahr	hat	ZDF-Wiso	und	die	
Landesschau	Baden	Württemberg	bereits	 über	das	Sam-
meln auf der Halde als besonderen touristischen Tipp be-
richtet.
Seit	sechs	Jahren	können	die	Sammler	auf	einem	extra	ab-
geteilten	Gelände	bei	der	Aufbereitung	der	Grube	Clara	in	
Wolfach-Kirnbach	nach	den	über	vierhundert	Mineralien	
der	Grube	Clara	sammeln,	da	aus	Sicherheitsgründen	das	
Sammeln	auf	dem	Gelände	der	Firma	nicht	mehr	möglich	
ist.	An	drei	Wochenenden	im	Jahr	sind	die	„Großen	Hal-
den“	der	Clara	allerdings	für	die	Sammler	geöffnet.	Diesen	
„Nostalgietripp“	frönen	stets	einige	hundert	Sammler	aus	
ganz Europa, die sich nicht nur zum sammeln treffen, son-
dern auch, um ihr Wissen um die legendären Mineralien der 
Grube	Clara	auszutauschen.

„Man findet auf den normalen Halden der Mineralienhalde 
Grube,	die	bis	Ende	Oktober	nahezu	täglich	geöffnet	sind,	
das	gleiche	Material“	sagt	Harry	Kasemir,	ein	bekannter	
niederländischer	Sammler.	Allerdings,	so	Kasemir,	sei	das	
Treffen mit den Sammlern ganz wichtig. 

Kordula	Kovac	und	Familie	betreiben	seit	sechs	Jahren	die	
Mineralienhalde, damit Sammler und Familien nach wie 
vor	 nach	 den	weltweit	 bekannten	Mineralien	 der	Grube	
Clara in den Roherzen suchen können. „Nachdem die Erze 
aus	der	Grube	Clara	nach	Kirnbach	gebracht	werden,	und	
bevor sie weiterverarbeitet werden, kann man in den Roh-
erzen	nach	den	Mineralien	suchen“		sagt	Kovac.
Einige tausend Menschen suchen zwischen April und Ende 
Oktober,	und	 sie	 finden	 stets	Mineralien	der	Clara.	 „Die	
Clara	ist	eine	der	beiden	mineralienreichsten	Gruben	der	
Welt,	so	Kovac.	Die	andere	Grube	die	gleichfalls	vierhun-
dert verschiedene Mineralien hat, liegt in Afrika und ist 
nicht	mehr	 in	Betrieb,	klärt	Kovac	auf.	Deshalb	könnten	
die Sammler in Afrika  nur noch auf den alten Halden su-
chen, neues Material wird nicht mehr geliefert.
Viele Sammler kommen aus den Niederlanden, zahlreiche 
aus	der	Schweiz	und	Frankreich,	andere	aus	Luxemburg	
und Norddeutschland, wissen die Veranstalter. Am Sams-
tag	 ist	die	Mineralienhalde,	über	deren	Gelände	der	Zu-
gang	zum	Sachtlebenareal	erfolgt,	von	9	bis	17	Uhr	geöff-
net,	am	Sonntag	von	10	bis	17	Uhr.	Ab	Montag	bis	Samstag	
ist	die	Mineralienhalde	von	9	bis	17	Uhr	geöffnet.	

FR., 04.10. um 20:00 UHR
METALWORKS AM GOTTESACKER
MIT FLÄSCHLE- UND JACKY-PARTY

SA., 05.10. um 20:00 UHR
DEUTSCHE MEISTERSCHAFT IM 4CROSS
DIRT-JUMP-CONTEST UNTER FLUTLICHT

SO.,06.10. um 13:00 UHR
SÜDDEUTSCHER 4CROSS-CUP (FINALE)
SWISS-4CROSS-CUP (FINALE)

Weitere Infos zur DM auf 
www.bike-park-wolfach.de
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Minigolfanlage Wolfach und Modellbaugruppe 
Schramberg

Am	03.10.2013	findet	auf	der	Kinzig	und	auf	dem	Gelände	
der Minigolfanlage eine Ausstellung mit Schaufahren von 
Modellbooten statt.
Die	Bevölkerung	ist	dazu	herzlich	eingeladen.	
Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt, der 
Beginn	ist	um	12	Uhr	und	der	Eintritt	ist	frei.
Auf	Ihren	Besuch	freuen	sich	das	Minigolf-Team	Wolfach	
und die Modellbaugruppe Schramberg.
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Peru für Auge, Ohr, Gaumen und Herz
Heute	Abend	können	Sie	um	19.30	Uhr	 im	katholischen	
Gemeindehaus	Wolfach	unter	dem	Titel	„Peru	–	Die	Welt	
der	Anden.	Inkalegende,	Reisewege	und	peruanische	Kü-
che“	eine	interessante	Erkundungstour	durch	Peru	unter-
nehmen. Drei Referenten mit unterschiedlichen Spezialge-
bieten werden den Abend gestalten.
Lars	Bergen,	der	seit	16	Jahren	jedes	Jahr	mehrere	Monate	
Peru	bereist	und	auch	ein	Jahr	lang	in	Lima	gewohnt	und	
gearbeitet	 hat,	will	 die	Besucher	 in	 seinem	Live-Vortrag	
eintauchen	lassen	in	die	Bilderwelt	eines	mystischen	und	
traumhaft schönen Landes. Dabei ist es ihm ein Anliegen, 
tiefe Einblicke in die Realität des Landes zu vermitteln, 
weil ihm die Menschen, ihre Mythologie und Traditionen 
und das Land Peru mit seiner eindrucksvollen, Atem be-
raubenden Landschaft sehr am Herzen liegen. 

Die	Peruanerin	Giovanna	Soto,	eine	leidenschaftliche	Kö-
chin,	wird	über	die	Küche	Perus	informieren	und	Snacks	
zum Probieren mitbringen. Für die Erzählkünstlerin und 
Schauspielerin Daria León ist es eine Herzensangelegen-
heit	mit	ihren	Märchen	und	Geschichten	die	Tür	in	andere	
Welten zu öffnen. Sie wird zwei Inkalegenden vortragen. 
Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei. Wir bitten statt-
dessen	um	Spenden	für	ein	Projekt	gegen	Hunger	in	Gua-
temala. Wir werden auch einige Waren aus Fairem Handel 
anbieten.

Nominierung für den FAIR-Handelspreis
Wir	hatten	uns	um	den	FAIR-Handelspreis	2013	des	Han-
delsjournals	 beworben	 und	 sind	 aus	 allen	 Bewerbungen	
tatsächlich	in	der	Kategorie	Weltläden	nominiert	worden.	
Für	die	Bewerbung	waren	sowohl	wirtschaftliche	Zahlen	

gefragt, als auch das über den bloßen Verkauf hinausgehen-
de	Engagement	des	Ladenteams.	Am	6.	September	wurden	
auf	der	Messe	FAIR	2013	in	Dortmund	die	Gewinner	be-
kannt gegeben. Leider hat es für uns nicht gereicht. Aber 
allein die Nominierung ist eine große Anerkennung für un-
sere	Arbeit	-	und	für	die	Treue	unserer	Kunden,	ohne	die	
nichts möglich wäre.

Dorotheenhütte unterstützt Fairen Handel
Produkte aus Fairem Handel gibt es auch in der Wolfacher 
Dorotheenhütte,	wo	wir	vor	vier	Jahren	einen	Eine-Welt-
Kiosk	einrichten	konnten.		
Solidarität mit den Ländern des Südens ist notwendiger 
denn	je.	Die	Produzenten	setzen	auf	die	Absatzmärkte,	die	
der Faire Handel ihnen eröffnet hat. Eine andere Chance ih-
ren	Lebensunterhalt	zu	verdienen,	haben	sie	fast	nicht.	Jede	
zusätzliche Verkaufsmöglichkeit trägt deshalb dazu bei, 
dass die Zuverlässigkeit in der Partnerschaft mit den klein-
bäuerlichen	Produzenten	und	Handwerkern	Bestand	hat.	
Sie	finden	an	unserem	Kiosk	 in	der	Dorotheenhütte	hoch-
wertige Produkte des Fairen Handels – verschiedene Tees und 
Knabbereien.	Die	Möglichkeit	zum	Verkauf	dort	kostet	uns	
im	Übrigen	nichts;	wir	bestücken	nur	den	Kiosk,	der	Verkauf	
läuft	über	die	Glashütte	–	und	der	Verkaufserlös	wird	uns	in	
voller Höhe erstattet. Eine tolle und bemerkenswerte Form 
der Unterstützung unserer Arbeit, wie wir meinen. 

Rock-, Pop- und Gospelchor ARRABBIATA sucht 
singbegeisterte Frauen

Magst du Musik? Singst du gerne?
Dann bist du bei uns genau richtig. 
Der	Frauenchor	"Arrabbiata"	freut	sich	über	viele	neue	Ge-
sichter, die Freude am Singen haben. Unser Schwerpunkt 
liegt	derzeit	auf	dem	Gebiet	des	Rock	und	Pop,	sowie	bei	
Musical- und Filmmelodien. Wir treffen uns immer alle 
zwei Wochen, um miteinander Musik zu machen, erstmals 
am Mittwoch, den 9. Oktober, um 20 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus Oberwolfach (Gemeinschaftsraum).	Wer	Lust	hat,	
bei uns mitzumachen, meldet sich bei Herbert Meßmer Tel. 
07834-1822,	oder	kommt	ganz	einfach	mal	ungezwungen	in	
die erste Singstunde.

Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach
Familienwanderung
Am	Sonntag,	den	06.	Oktober	unternehmen	die	Landfrau-
en	 von	Wolfach-Oberwolfach	 ihre	 diesjährige	 Familien-
wanderung. 
Treffpunkt	ist	um	13.00	Uhr	beim	Äckerhof	in	St.	Roman.	
Wanderung	mit	Schwarzwaldguide	Roland	Gebele.
Abschluss mit Vesper auf dem Äckerhof. Anmeldungen 
nimmt	Gabi	Haas,	Tel:	07836/2257	entgegen.

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
 E-Mail: bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
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Die Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach bieten Bokwa 
mit Rückengymnastik an.
Bokwa	ist	ähnlich	dem	Zumba-	es	werden	auf	Musik	be-
stimmte Schrittfolgen getanzt. Auf Wunsch vom letzten 
Kurs	 wird	 auch	 Rückengymnastik	 in	 die	 Stunde	 integ-
riert.
Bokwa®-Teilnehmer	 tanzen	Buchstaben	 und	Zahlen	mit	
ihren Füßen, während Sie eine belebende machende Herz-
Kreislauf	Workout-Routine	 absolvieren.	Teilnehmer	 aller	
Altersstufen bewegen sich gemeinsam zu aktueller Musik 
und	tanzen	L,	C,	J,	1,	3	und	viele	andere	Schritte.
Beginn	ist	am	Freitag,	den	04.10.2013	um	19.30	Uhr	in	der	
Sporthalle	 in	 Halbmeil.	 Der	 Kurs	 umfasst	 zehn	Abende	
und kostet für Mitglieder des Landfrauenvereins Wolfach-
Oberwolfach	55	EUR	für	Nichtmitglieder	70	EUR.	Anmel-
dungen	nimmt	Tanja	Mayer,	Tel:	07834-1737	entgegen.

SG Wolfach Oberwolfach
SG Wolfach Oberwolfach 1 gegen KSC Önsbach 1 7:1
Für	den	KSC	Önsbach	gibt	 es	 in	der	Herrengartenarena	
nichts zu erben.
Marcel	 Dörfel	 (513),	 Florian	 Faißt	 (550),	 Björn	Albrecht	
(543),	Jürgen	Rommelfanger	(561)	und	Marco	Teller	(575)	
konnten in ihren Sätzen die Punkte holen, einzig Roland 
Hilberer	(518)	musste	seinen	Mannschaftspunkt	abgeben.	
Insgesamt	führte	man	mit	169	Holz,	was	mit	zwei	weiteren	
Punkten zum hohen Sieg führte. Ein guter Einstand in die 
neue Runde der Verbandsliga.

SG Wolfach Oberwolfach 2 gegen SG Neuenburg Krozin-
gen 6:2
Auch in der Landesliga ist man weiter erfolgreich. Mit ei-
nem	guten	Holzergebnis	von	3169:3100	wurde	bereits	das	
zweite Spiel der Saison sicher gewonnen.
Martin	 Hansmann	 (550),	 Patrick	 Haas	 (545)	 und	 Mike	
Schondelmaier	schoben	hier	die	beste	Kugel.	

Die	dritte	Mannschaft	der	SG	konnte	ihr	Spiel	gegen	den	
KSC	Önsbach	5	ebenfalls	sicher	mit	7:1	und	einer	Holzdif-
ferenz	von	423	Holz	gewinnen.	Gegen	den	Önsbach	2	spiel-
ten	die	Damen	der	SG.	8:0	war	hier	das	Traumergebnis.
Die vierte Mannschaft unterlag gegen die alten Hasen der 
BSG	Ina	Lahr	mit	2:6	deutlich.

Öffnungszeiten

Grünschnittplatz Wolfach
Geöffnet	jeden	Samstag	im	Monat	von	13.00	bis	16.00	Uhr.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag	bis	Freitag	9.00	–	18.00	Uhr
Samstag	9.00	–	12.00	Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.

Minigolfplatz Wolfach
Herbstzeit Minigolfzeit!
Täglich	von	11.30	–	21.00	bei	schöne	Wetter	geöffnet!
Auf	unseren	herrlich	gelegenen	Anlage	direkt	an	der	Kin-
zig.	Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch!

MiMa -  
Mineralien- und   

Mathematikmuseum  
Oberwolfach

Mineralien des Schwarzwaldes und interaktive mathema-
tische Stationen
Das	Museum	ist	täglich	von	11-17	Uhr	geöffnet.
Sonderführungen	 außerhalb	 der	 Öffnungszeiten	 können	
unter	Telefon	07834-9420	vereinbart	werden.	Weitere	 In-
formationen und einen Einblick in die Ausstellung erhält 
man	im	Internet	unter	der	Adresse:	www.mima.museum.

Dienstag	bis	Sonntag	finden	täglich	3	garantierte	Führun-
gen	statt:	11:00	Uhr,	13:00	Uhr	und	15:00	Uhr
Montags	ist	das	Bergwerk	geschlossen.

Auf	Anmeldung	sind	Führungen	für	Gruppen	auch	außer-
halb	der	Öffnungszeiten	und	Führungen	der	Erlebnistour	
jederzeit	möglich.	Anmeldung	bitte	unter	Tel.	07834/85812	
oder	Tel.	07834/868392.
Weitere	Informationen:	www.grube-wenzel.de

Mineralienhalde Grube Clara
Die	Mineralienhalde	Grube	Clara	ist	von	Montag	–	Sams-
tag	von	9.00	bis	17.00	Uhr	geöffnet.

Museum im Schloss Wolfach
Heimatmuseum mit Flößerstube
Geöffnet:	Dienstag,	Donnerstag,	Samstag	und	Sonntag	von	
14	–	17	Uhr.
Eintritt:	3	€, ermäßigt 2 €.
Führungen (auch an anderen Tagen) können über die  
Tourist-Information gebucht werden.
Teilnehmerzahl	 max.	 25	 Personen,	 Dauer	 45	 Minuten,	 
Kosten	45	€.
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Minigolfplatz Oberwolfach
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag
13.00	bis	19.00	Uhr
Sonntag
13.00	bis	19.00	Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach:	St.	Laurentius	und	St.	Roman
Oberwolfach:	St.	Bartholomäus	
mit St. Marien
Tel.:	07834/295	–	Fax:	07834/4970
E-Mail:	pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage:	www.kath-wolfach.de

Samstag, 28. September – HL.LIOBA
CARITAS – KOLLEKTE
14.00	Uhr	 	 	In	 St.	 Jakob:	 Eucharistiefeier	 zur	 goldenen	

Hochzeit	der	Eheleute	Otto	und	Gisela	Hesse.
19.00	Uhr	 	 In	St.Roman:	Sonntagvorabendmesse.
      Hl.Messe für Raimund Mantel u.verst.Ange-

hörige. 
	 	 	 	 	 	Gedenken	 an	 Andreas	 u.Theresia	 Dieterle;	

Frieda	 Sum	 u.verst.	 Angeh.;	 Konrad	 u.Rosa	
Armbruster	 u.verst.Angeh.;	 Anton	 u.	 Rosa	
Haas.  

Sonntag, 29. September – 26. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS
CARITAS - KOLLEKTE
8.15	Uhr	 	 In	St.Bartholomäus:	Amt.	
	 	 	 	 	 	2.	Seelenamt	für	Hermann	Gebert.	Jahrtags-

messe	 für	 Claudia	 Schrempp.	 Gedenken	 an	
Eugen	Sum	u.	Hildegard	Sum	u.	Karl	Dieterle.	
Mathäus	 Schillinger	 u.verst.	 Geschwister;	
Amalie	Herrmann;	Ludwig	Sum	u.verst.	An-
geh.;	Johanna	Müller;	Otto	u.Verena	Schrempp	
u.verst.Angehörige;	Erika	Sum;	Rudolf	Echle	
u.verst.Mutter	 Amalie.	 Richard	 u.Johanna	
Welle	 geb.Müller	 u.Angeh.	 (gest.);	 Eheleute	
Severin	 u.	 Monika	 Bonath,	 Mitteltal	 40	
(gest.):

10.00	Uhr	 	 	In	 St.Laurentius:	 Amt	 für	 die	 Seelsorgeein-
heit.

10.00	Uhr	 	 In	St.Laurentius:	Kinderwortgottesfeier.
11.15	Uhr	 	 	In	St.Laurentius:	Tauffeier	für	Jonas	Gruhle,	

Leon Sum. 
Montag, 30. September – HL.HIERONYMUS
20.00	Uhr	 	 	In	St.Laurentius:	Gebetskreis	 im	Raum	über	

der	Bücherei.
Dienstag, 1. Oktober – HL.THERESIA vom Kinde Jesus
15.00	Uhr	 	 Im	Joh.-Brenzheim:	Hl.	Messe.
19.00	Uhr	 	 In	St.Marien:	Abendmesse.
	 	 	 	 	 	Jahrtagsmesse	 für	Wilhelm	Müller,	Rankach.	

Gedenken	 an	 Maria	 Bonath,Walkenstein	 u.
Lydia	Bonath;	Albert	Haas	(gest.)

20.00	Uhr	 	 	Im	 Gemeindehaus:	 PGR-Sitzung	 des	 PGR	
Wolfach.

Mittwoch, 2. Oktober – HL. SCHUTZENGEL
8.00	Uhr	 	 	In	 St.Laurentius:	 Gemeinschaftsmesse	 der	

Frauen.
     Hl.Messe für alle armen Seelen.
14.30	Uhr	 	 	In	St.Roman:	Hl.Messe	des	Altenwerkes	und	

der	Kfd.
Donnerstag, 3. Oktober – TAG DER DEUTSCHEN EIN-
HEIT
Gebetstag für geistliche Berufe
Keine	Eucharistiefeier.
Freitag, 4. Oktober – HL.FRANZ von Assisi
16.00	Uhr	 	 In	der	Parkinsonklinik:	Wortgottesfeier.

19.00	Uhr	 	 	In	St.Laurentius:	Herz-Jesu-Amt	mit	Ausset-
zung	 und	 sakramentalem	 Segen;	 anschl.	
Beichtgelegenheit.

	 	 	 	 	 	Hl.Messe	für	Leni	Rittmann;	Theresia	Schmi-
der (gest.).

Samstag, 5. Oktober – ERNTEDANK
19.00	Uhr	 	 	In	 St.Laurentius:	 Sonntagvorabendmesse	 zu	

Erntedank mit Segnung der Erntegaben.
	 	 	 	 	 	2.	Seelenamt	für	Klara	Nitsche.	Gedenken	an	

Josefine	Vollmer;	Rosa	u.Alfons	Armbruster	u.	
Berta	Armbruster,	Holzlege;	Leo	u.	Appolonia	
Hohendorf;	Hermann	Schmid;	Rosina	u.	Karl	
Schuler;	 Anna	 u.Paul	 Armbruster	 u.	 Enkel	
Michael	Hess;	Anni	u.	Wilhelm	Weiß;	Hermann	
u.Helene	 Jehle	 u.	 Franz	 Müller;	Wilhelm	 u.	
Theresia	 Mosmann;	 Helga	 Weiß;	 Jean-Paul	
Kauss	u.Fam.	Riehl/Schaeffer.

Sonntag, 6. Oktober – 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
ERNTEDANK
8.15	Uhr	 	 	In	St.Roman:	Amt	zu	Erntedank	mit	Segnung	

der Erntegaben.
10.00	Uhr	 	 	In	 St.Bartholomäus:	 Amt	 zu	 Erntedank	 mit	

Segnung der Erntegaben, mitgestaltet von der 
Chorgemeinschaft	Gressenich	 bei	Aachen;	 an-
schließend	Kuchen-	u.	Brotverkauf	des	Pfarrge-
meinderates zugunsten unserer Sozialstation.

     Hl.Messe für die Seelsorgeeinheit.
10.00	Uhr	 	 In	St.Bartholomäus:	Kinderwortgottesfeier.

ACHTUNG !
Die Gemeinschaftsmessen der Frauen am 

Mittwoch um 8.00 Uhr finden
wegen der Baumaßnahmen im Schlosshof 

ab sofort wieder in der Kirche St. Laurentius statt.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach – St Laurentius:
Samstag,	07.12.2013	um	17.30	Uhr.
Sonntag:	29.09.;	20.10.2013;
10.11.2013	um	11.15	Uhr
Oberwolfach - St.Bartholomäus:
Samstag,	19.10.2013;	
09.11.2013	um	17.30	Uhr.
Oberwolfach-St.Marien:
Sonntag,	08.12.2013	um
11.30	Uhr.
St. Roman: 
Nach Rückfrage

Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im 
Pfarrbüro!

Taufgespräche:  
Montag,	04.	November	2013									
Donnerstag,	10.	Oktober;	28.	November	2013

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: 
Öffnungszeiten:	jeden	Dienstag	und	Donnerstag	von		16.30	
-18.00	Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: 
Öffnungszeiten:		jeden	Dienstag	und	Donnerstag	von	16.00–	
17.30	Uhr.

Ü-30 Gottesdienst nach den Sommerferien
Das	 katholische	 Dekanat	 lädt	 auch	 im	 neuen	 Schuljahr	
wieder	 zu	 Ü-30-Gottesdiensten	 ein,	 das	 erstmal	 am	 28. 
September 2013 um 19.00 Uhr in der St. Martinskirche, 
Offenburg, Zähringerstr.,	 stattfindet.	 Der	 Gottesdienst	
wird unter dem Thema „Das bringt mich an den Rand“ 
stehen.	Diesen	Satz	hat	jeder	schon	mal	in	seinem	Alltag	
verwendet.	Die	Bibeltexte	des	Sonntags	schauen	auf	Men-
schen am Rande, der neue Papst weist unermüdlich auf 
Menschen	am	Rande	hin,	die	Kirche	St.Martin	beschäftigt	
sich in ihrer künstlerischen Ausgestaltung mit Menschen 
am	Rande	–	all	das	wird	in	diesen	Gottesdienst	mit	einflie-
ßen.	Musikalisch	gestaltet	wird	der	Gottesdienst	von	der	
Band	„Regenbogen“.
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KATH.FRAUENGEMEINSCHAFT DEKANAT OFFEN-
BURG-KINZIGTAL
Neu: - Quellenwochenende für Frauen –
Das Quellenwochenende findet vom 11. Oktober bis 13. 
Oktober 2013	 im	Bildungs-	und	Exerzitienhaus	Hochfel-
den,	Sasbach/Erlenbad	statt.	Es	bietet	Erholung	für	Geist,	
Körper	und	Seele.	
Geist	und	Seele	werden	angesprochen	in	Gesprächsrunden,	
die Lebensthemen aufgreifen und neue Impulse für den 
Alltag	 geben.	 Regelmäßige	 Gebetszeiten	 und	 Zeiten	 der	
Stille geben dem Wochenende eine eigene Prägung. 
Die	Gemeinschaft	mit	anderen	Frauen,	eine	reizvolle	Land-
schaft, kreatives Angebot sowie verschiedene Freizeitange-
bote	tragen		zur	Erholung	bei.	Ein	Angebot	der	Kath.Frau-
engemeinschaft Deutschland (kfd) für alle Frauen des De-
kanates	Offenburg-Kinzigtal.Sie	sind	herzlich	eingeladen,	
sich	diese	Kraft-Quelle	für	Ihren	Alltag	zu	erschließen.
Nähere Informationen und Anmeldung bei Anneliese 
Streck,	 Tel.:	 0781/32278	 und	 Lore	 Wiucha,	 Tel.:	
0781/53810.

Caritas-Sonntag
29. September 2013

In Familien wird vieles 
grundgelegt, was unser 
Zusammenleben aus-
macht:	 Eltern	 überneh-
men Verantwortung für 
Kinder	 und	 die	 für	 ihre	
Eltern, wenn sie alt oder 
krank sind. Familien sind 
Leistungsträger in einer 
Gesellschaft,	 die	 auf	 ein	
solidarisches und sozial 
gerechtes Miteinander 
baut. Doch Familien sind 
immer häufiger unter 
Druck. Einige zerbrechen 
unter der Last der Erwar-
tungen. Sie brauchen Un-
terstützung und Anerken-
nung. Darauf macht die 

Caritas	mit	ihrer	Kampagne	2013	aufmerksam:
„Familie schaffen wir nur gemeinsam“.

ZUM ERNTEDANKFEST
Wir feiern das Erntedank-
fest. Wir sind dankbar dafür, 
dass die Erde uns trägt und 
nährt. Wir sind auch dank-
bar dafür, dass durch das 
Können	 und	 den	Fleiß	 von	
Menschen uns so reichhaltig 
Nahrung geboten wird. 
Manchmal beschleicht uns 
die bange Frage, ob das alles 
gesund ist, was uns angebo-
ten wird. Der Mensch gerät 
aus	 dem	 Blick,	 den	 die	
Früchte der Erde nähren 
soll. Indem wir danken, hal-

ten	wir	inne,	orientieren	uns	neu	an	Gott	und	seiner	Liebe	
zu uns Menschen.
Auch	in	diesem	Jahr	werden	wir	in	unserer	Kirche	am	Ern-
tedankfest	um	den	Altar	wieder	eine	bunte	Fülle	der	Gaben	
finden,	die	auf	den	Feldern	und	in	den	Gärten	gewachsen	
sind.	Doch	möge	der	 liebevoll	mit	Blumen	und	Früchten	
geschmückte Erntealtar nicht verwechselt werden mit der 
reichhaltigen	Auslage	eines	Gemüsekonsums.
Denn	hier	im	Haus	Gottes	sind	diese	Gaben	Denkzeichen	
und Dankzeichen für alles, was in unserem ganz persönli-
chen Leben wachsen, reifen und geerntet werden durfte.

Wir	 laden	Sie	 herzlich	 ein,	 in	 den	Gottesdiensten	 dieses	
Tages	Gott	die	Ehre	zu	erweisen	und	ihm	für	alles	zu	dan-
ken.

ERNTEALTAR - ST. LAURENTIUS
Unsere Mesnerin, Frau Else Schmid, möchte wieder einen 
schönen Erntealtar richten. Sie freut sich über Ihre Ernte-
gaben.	Bitte	legen	sie	diese	bis	zum	Freitagabend, 4. Okto-
ber 2013,	in	der	Kirche	beim	Kerzenständer	ab.
In	diesem	Jahr	können	leider	keine	Erntegaben	im	Langen-
bach/Übelbach	abgeholt	werden.	

Kfd Wolfach-Halbmeil
Die	Gruppe	II	(Gretel)	der	Kfd	ist	herzlich	zu	einem	Grup-
penabend am Montag, 14. Oktober 2013, eingeladen. 
Wir	beginnen	um	19.30	Uhr	im	Gemeindehaus	und	werden	
wieder	etwas	für	unsere	„grauen	Zellen“	tun.

„LEICHTFÜSSIG“ – Frauen beGEHEN den Herbst
Ein	Nachmittag	zum	UnterWEGssein	mit	spirituellen	Im-
pulsen
Samstag, 19.10.2013, - 13.00 – max. 16.00 Uhr, Treffpunkt 
in Ohlsbach, am Parkplatz beim Bruder Klausen Haus, 
hinter der Kirche
Herbstzeit	ist	Erntezeit	im	Rhythmus	der	Jahreszeiten.	Auf	
unserem Weg durch die herbstliche Natur werden wir ne-
ben den Früchten und Farben auch Zeit haben, das wahr-
zunehmen und wertzuschätzen, was wir in unserem ganz 
persönlichen Leben ernten können, was reif geworden ist, 
unser Leben reich und bunt macht.
Bitte	mitbringen:	festes	Schuhwerk,	nach	eigenem	Bedarf	
Walkingstöcke, etwas zum Trinken.
Leitung:	Brigitte	Stertz,	Frauenreferentin,	Anmeldung bis 
17.10.2013	bei:	Kath.Regionalstelle,	Frauenreferat,	
Tel.:	0781/9250-0	oder	über	E-Mail	an:	
regionalstelle@kath-ortenau.de

Pilgerfahrt nach Rom vom 06. bis 12. Oktober 2013
Bei	der	Pilgerfahrt	nach	Rom	der	Gebetsinitiative	für	geist-
liche	Berufe	(PWB)	vom	6.-12.	Oktober	2013	sind	noch	eini-
ge	Plätze	 frei.	Der	Bus	 startet	 im	Odenwald.	Weitere	Zu-
stiegsmöglichkeiten sind im Raum Heidelbert/Mannheim, 
Karlsruhe,	Baden-Baden,	Offenburg,	Freiburg.	Auf	der	Hin-
fahrt	Übernachtung	in	Moncalieri	und	Eucharistiefeier	am	
Grab	des	sel.	Bernhard	von	Baden.	Entsprechend	dem	Mot-
to	der	Fahrt:	„Glaubenszeugen	auf	der	Spur“	erwartet	die	
Teilnehmer	in	Rom	ein	vielfältiges	Programm.	Die	Kosten	
bewegen	sich	zwischen	550	und	680	€. Sie beinhalten die 
Fahrt,	fünf	Übernachtungen	mit	Halbpension	sowie	sämtli-
che	Eintritte	und	Gebühren.	Die	Leitung	liegt	bei	Dir.	Pa-
welzik und Frau Zegowitz. Weitere Informationen finden 
Sie	unter	www.dein-weg-bewegt.de	oder	telefonisch	unter:	
0761/2111-272	(Urlaubszeit	beachten!)

Voranzeige
Konzert mit Clemens Bittlinger "Bitte frei machen"
Viele	kennen	Clemens	Bittlinger	vielleicht	noch	von	"Per-
len	des	Glaubens	und	"Bilder	der	Passion".
Am	Donnerstag,	21.	November	2013	um	20.00	h	gibt	der	
evangelische	 Pfarrer	 und	musikalische	Glaubensverkün-
der	sein	drittes	Konzert	in	der	St.	Blasius-Kirche	in	Biber-
ach.
"Bitte frei machen", diesen Spruch kennt man vom Arzt.
Kurz	vor	der	Röntgenaufnahme	heißt	es	da:	"Bitte	frei	ma-
chen!"	Und	so	greifen	die	neuen	Songs	und	Texte	von	Cle-
mens	 Bittlinger	 diese	 "hochdoktorale	 Aufforderung"	 mit	
einem gewissen Augenzwinkern auf, um einen schärferen 
und	tieferen	Blick	hinter	die	Kulissen	unseres	Alltags	und	
unserer	Gesellschaft	zu	werfen:
Es geht um Freiheit und um die vielen Dinge, die unser 
Leben eng machen und uns "gefangen" halten.
Dabei werden die geschliffenen Sprachbilder und die hu-
morvoll-nachdenkliche	Präsentation	Bittlingers	 in	einem	
reizvollen	 Wechsel	 mit	 seinen	 Kompositionen	 und	 dem	
meisterhaften Spiel seiner erstklassigen Musiker stehen.
Vielleicht	wollen	Sie	dieses	Konzert	Ihren	Freunden	emp-
fehlen?
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Vielleicht	eine	Karte	verschenken?	-	zum	Geburtstag,	als	
Einladung	oder	aus	Freundschaft?	Merken	Sie	sich	auf	je-
den Fall diesen Termin vor!
Karten	gibt	es	bereits	bei:	Andrea	Mäntele	 (07835/1530),	
Sparkasse	Biberach,	Buchhandlung	Kopf	 in	Zell,	Alpha-
Buchhandlung	in	Offenburg

Rosenkranz
In St.Laurentius: 
40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus: 
Sonntags	um	18.00	Uhr.	
In St.Marien: 
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse. 
In St.Roman: 
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag,	Donnerstag	und	Freitag	von	10.00	Uhr	bis	12.00	
Uhr;	Dienstag	und	Mittwoch	von	15.00	Uhr	bis	17.00	Uhr

Veni
Informationen  zu den nächsten Veranstaltungen in der 
Firmvorbereitung

Projekt:  Wir singen und spielen unserem Gott 
    unseren Lobpreis

Erinnerung	an	alle	Teilnehmer:		Am	Samstag,	28.	Septem-
ber	2013	ist	das	erste	Treffen	im	Gemeindehaus	in	Wolfach	
in	der	Zeit	von	9.30	bis	12.00	Uhr.
Bitte	den	Firmpass	nicht	vergessen!

Jugendfranziskusfest im Kloster Sießen

Am	Sonntag	fahren	wir	zum	Jugendfranziskusfest	im	Klos-
ter Sießen.
Die	Abfahrtsorte	und	Zeiten	sind:
Oberwolfach	–	Walke:	6.45	Uhr
Oberwolfach-Lindenplatz:	7.00	Uhr
Kirchplatz	St.	Laurentius,	Wolfach:	7.05	Uhr.

Rückkehr gegen 20.00 Uhr.

Selbstverpflegung für den Tag mitbringen. Es besteht zwar 
auch die Möglichkeit, etwas zu kaufen, dies ist aber auch 
mit Wartezeit verbunden.

Kostenbeitrag:	18.00	EUR
Bitte	den	Firmpass	nicht	vergessen!

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im	 ev.	Gemeindezentrum,	Vorstadtstr.	 22,	 77709	Wolfach,	
Tel.	07834/382,	Fax		07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 29.09.2013, G e m e i n d e f e s t
Wir	feiern:
120	Jahre	Kircheneubau,	100	Jahre	Kirchenrenovierung,	40	
Jahre	Gemeindezentrum
10.15	Uhr	 	 		 	Festgottesdienst	mit	Abendmahl	mit	Ju-

belkonfirmation mit Pfr. Voß
gleichzeitig	Kigomäuse

ab	11.30	Uhr	 Bewirtung
15.45	Uhr			 Abschlussandacht
Herzliche	Einladung	an	die	Jubelkonfirmanden	zusammen	
mit	der	Gemeinde	und	dem	Brenzheim!

Mittwoch, 02.10.2013
15.30	–	
17.00	Uhr			 	Konfirmandenstunde	mit	Pfr.	Voß	im	Gemein-

dezentrum
	 	 	 	 	 	Für	das	Erntedankfest	bitten	wir	um	Gaben	

zum Schmücken des Altars!

Samstag, 05.10.2013
möglichst	bis	15.00	Uhr	Abgabe	Erntedankgaben	am	Hin-
tereingang	des	Gemeindezentrums
Die	Gaben,	die	zu	Erntedank	den	Altar	schmücken,	kom-
men der Wohngruppe der Lebenshilfe in Hofstetten zugu-
te. 

Sonntag, 06.10.2013, E r n t e d a n k
10.15	Uhr			 	Gottesdienst	mit	Pfr.	 i.	 R.	Wolfgang	Tuffent-

sammer aus Schiltach

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

nächster Gottesdienst:
Sa,	12.10.2013	um	16.30	Uhr	Familiengottesdienst	mit	Pfr.	
Voß in der Friedenskapelle

  
 

 
 

 
 

Wann?  So, 29.09.2013 
Wo?   Ev. Gemeindezentrum Wolfach 
Wie?   Festgottesdienst um 10.15 Uhr 

    Bewirtung ab 11.30 Uhr 
Abschlussandacht um 15.45 Uhr 

Wer?       Jubelkonfirmanden mit 
               Gemeinde und Brenzheim 

 
 

Feiern Sie mit! 
Wir freuen uns! 

 
Stefan Voß, Pfarrer 

Markus Harter, Heimleiter 
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Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109,	77709	Wolfach-Kirnbach,	
Tel	07834-6922,	Fax:	07834-869249,	
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 29.09.
9.00	Uhr	 	Gottesdienst	mit	Pfr.	i.R.	Wolfgang	Tuffentsam-

mer aus Schiltach

Mittwoch, 02.10.
15.30	-		 Uhr	Konfirmandenstunde	im	evangelischen
17.00	Uhr	Gemeindezentrum	in	Wolfach

Erntedankfest, Gemeindefest und Jubiläumskonfirmation
Am	Sonntag,	den	06.10.2013	 feiert	die	 evangelische	Kir-
chengemeinde	 Kirnbach	 ihr	 traditionelles	 Gemeindefest	
zu	Erntedank	mit	der	Jubiläumskonfirmation.	Es	beginnt	
um	9.15	Uhr	mit	dem	Trachtenfestzug	vom	Pfarrhaus	zur	
Kirche.	Dort	findet	um	9.30	Uhr	der	Festgottesdienst	mit	
Abendmahl	 statt.	 Er	wird	musikalisch	 vom	Kirchenchor	
mit gestaltet. Anschließend gehen wir für die weitere Feier 
in	die	Festhalle.	Dort	spielt	die	Trachtenkapelle	Kirnbach	
zum Frühschoppen. Für einen reichhaltigen Mittagstisch 
ist	gesorgt.	Ebenso	möchten	wir	Kaffee	und	Kuchen	anbie-
ten.	Über	Kuchen-	und	Tombolaspenden	würden	wir	uns	
sehr freuen. Am Nachmittag beendet Pfr. Voß mit einer klei-
nen Andacht das Fest.

Erntegaben	können	am	Samstag,	den	05.10	in	der	Kirche	
abgegeben werden. Wir leiten sie an das Lebenshilfe Wohn-
heim in Hofstetten weiter.

Neuapostolische Kirche Wolfach

Samstag, 28.09.2013
18:00	Uhr	Gottesdienst

Mittwoch, 02.10.2013
20:00	Uhr	Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten in der KW 39/2013

Freitag
19.15	Uhr:	Bibelkurs	über	das	Bibelbuch	Jeremia:
Thema:	„Wem	kommt	der	neue	Bund	zugute?“	–	Galater-
brief	3:	8,9

19.50	Uhr:	Theokratische	Predigtdienstschule
Besprechung	biblischer	Themen	und	fortlaufender	Kurs	im	
Vermitteln	der	biblischen	Botschaft.

Sonntag
09.30	Uhr:	Biblischer	Vortrag
Thema:	„Auf	Gottes	Königreich	bauen	–	nicht	auf	Illusio-
nen“	–	Daniel	2:	44

10.15	Uhr:	Wachtturm-Bibelstudium
Thema:	„Wer	ist	in	Wirklichkeit	der	treue	und	verständige	
Sklave?“	–	Matthäusevangelium	24:	45	-	47

Diese	 Zusammenkünfte	 werden	 im	 Königreichssaal	 in	
Hausach,	 Barbarastraße	 22,	 durchgeführt.	 Interessierte	
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas	Zeugen	in	Hausach:	07831	-	9697161
Jehovas	Zeugen	im	Internet:	www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der	„Donnerstag	in	der	Ortenau“	ist	der	beliebte	Event-
Tag	im	Kreisgebiet,	der	in	diesem	Jahr	bereits	in	die	dritte	
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von April-
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturel-
len	Besonderheiten	der	Region	zu	entdecken.	Den	aktuel-
len Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen 
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 03.Oktober findet folgende Veranstaltung statt:
Kaiserberg-Weinfest auf dem Heuberg 
Alles	rund	um	den	Wein-	Kaiserbergfest	mit	der	Breisgau-
er Weinprinzessin.
Treffpunkt:	 9.30	 Uhr;	 Prinzengarten	 Ettenheim.	Weitere	
Informationen unter www.ettenheim.de oder 
07822/432220

Schnittkurse für Bäume und Sträucher
Verschiedene	Schnittkurse	 für	Obstbaumhochstämme	 im	
Streuobstbau,	kleinkronige	Obstbäume	und	Beerensträu-
cher	und	Ziergehölze	im	Hausgarten	bietet	die	Beratungs-
stelle	für	Obst-	und	Gartenbau	im	Landratsamt	Ortenau-
kreis	im	Winterhalbjahr	2013/2014	an.	An	Theorieabenden	
werden	Grundlagen	 zum	 Baum-	 und	Gehölzschnitt	 ver-
mittelt. Insbesondere werden Wachstumsgesetze, Pflanz- 
Erziehungs-,	 Erhaltungs-	 und	 Verjüngungsschnitt	 und	
häufige Schnittfehler erläutert. Zudem erhalten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer Tipps zur Wahl geeigneter 
Sorten.	Die	Theorie	der	Kurse	findet	im	Amt	für	Landwirt-
schaft	in	Offenburg,	Prinz-Eugen-Straße	2,	statt,	die	Pra-
xis	in	Streuobstflächen	und	Gärten	der	Teilnehmer.	Jeder	
Kurs	enthält	einen	Sommerschnitttermin,	die	beiden	Obst-
schnittkurse zusätzlich einen Pflanzenschutztermin der im 
Unterricht	 bekannt	 gegeben	wird	 (in	 den	Kosten	 einge-
schlossen). Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Anmeldungen nimmt das Amt für Landwirtschaft telefo-
nisch	 (0781/8057100)	 oder	 per	 E-Mail	 (Landwirtschafts-
amt@ortenaukreis.de) entgegen.
Termine:
Schnittkurs	 für	Obstbaumhochstämme	 im	Streuobstbau:	
Theorie:	 10.	Und	15.	 Januar	 2014,	 	 jeweils	 von	 18:30	bis	
21:30	Uhr.	Praxis:	11.,	18.	Und	25.	Januar	2014,		jeweils	von	
9	bis	13	Uhr.	Kursgebühr:	100	Euro
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Schnittkurs	 für	Beerensträucher	 und	 kleinkronige	Obst-
bäume	 im	Hausgarten:	Theorie:	 5.	und	12.	Februar	2014,	
jeweils	von	18:30	bis	21:30	Uhr.	Praxis:15.	und	22.	Februar	
2014,	jeweils	von	9	bis	13	Uhr.	Kursgebühr:	80	Euro.
Schnittkurs	für	Ziersträucher	im	Hausgarten:	Theorie:	31.	
Januar	2014	von	18:30	bis	21:30	Uhr.	Praxis:	1.	und	8.	Feb-
ruar	2014,	jeweils	von	9	bis	13	Uhr.	Kursgebühr:	50	Euro

Pflegeeltern – Unterstützung die ankommt !
Wir,	das	Jugendamt	des	Ortenaukreises,	suchen	Sie:
•	 	wenn	Sie	bereit	sind	Kindern	und	Jugendlichen	im	Rah-

men von Vollzeitpflege vorübergehend oder auf Dauer 
eine neue Heimat und eine Chance zu geben

•	 	wenn	Sie	Zeit	und	Geduld	haben,	belastbar,	offen	und	
tolerant sind

•	wenn	Sie	Erfahrung	in	der	Erziehung	mitbringen	
•	 	wenn	Sie	ein	schöne	Aufgabe	suchen	und	sich	Herausfor-

derungen stellen können
Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich.
Wir bereiten Sie als Pflegeeltern mit Seminaren auf Ihre 
neuen Aufgaben vor und begleiten und unterstützen Sie 
und	das	Kind	in	Ihrer	Familie.	
Haben Sie Interesse an der Aufnahme eines Pflegekindes 
und möchten noch mehr Informationen, so wenden Sie sich 
an	den	Pflegestellenkoordinator	des	Landratsamtes	Orte-
naukreis,	Markus	Gertis,	Badstr.	20,	77652	Offenburg	unter	
der	Telefonnummer		07851	805	1373	oder	per	E-mail	pfle-
gestellenkoordination@ortenaukreis.de.

Neuer Baumwartkurs ab Winter 2013
Die	Beratungsstelle	 für	Obst-	und	Gartenbau	des	Land-
ratsamtes	 Ortenaukreis	 bietet	 ab	 November	 2013	 einen	
neuen	Baumwartkurs	an.	Die	Kursdauer	beträgt	vier	Wo-
chen,	 die	 über	 zwei	Winterhalbjahre	 aufgeteilt	 sind.	Die	
Teilnehmenden erlernen den fachgerechten Schnitt von 
Obstgehölzen	und	-sträuchern,	erlangen	notwendige	prak-
tische	 Fertigkeiten	 sowie	 theoretische	Kenntnisse	 in	Bo-
denkunde, Düngerlehre, Pflanzenschutz und Anbautechni-
ken.	Die	Kursgebühr	beträgt	300	Euro.	Interessenten	kön-
nen	sich	bei	Miriam	Moser,	Beratungsstelle	für	Obst-	und	
Gartenbau,	unter		Tel.	0781	805	7115	anmelden.

Deponien sind am Freitag und Samstag nach dem Tag der 
Deutschen Einheit geöffnet
Die	 Deponien	 des	 Ortenaukreises	 sind	 am	 Freitag	 und	
Samstag	(4./5.	Oktober)	nach	dem	Tag	der	Deutschen	Ein-
heit	wie	gewohnt	geöffnet,	freitags	von	7:30	bis	12:30	Uhr	
und	13	bis	16:45	Uhr	und	samstags	von	8	bis	12	Uhr.
Weitere Informationen zu den Deponieöffnungszeiten er-
halten Sie unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de so-
wie bei den Abfallberatern des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft	 unter	Tel.	 0781	 805-9600	 oder	 E-Mail	 abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de.

Berufsausbildung zur Staatlich geprüften Hauswirtschaf-
terin
Bäuerinnen	und	Frauen	im	ländlichen	Raum	können	sich	
in acht Monaten zur Hauswirtschafterin ausbilden lassen. 
Das Angebot der Fachschule für Landwirtschaft im Land-
ratsamt	Ortenaukreis	richtet	sich	an	Interessentinnen,	die	
seit	 mindestens	 vier	 Jahren	 einen	 eigenen	 Haushalt	 mit	
Kindern	oder	anderen	zu	versorgenden	Personen	führen.

Die	Ausbildung	beginnt	ab	dem	5.	November	2013	und	en-
det	im	Sommer	2014	und	vermittelt	alle	prüfungsrelevan-
ten theoretischen und praktischen Fachgebiete. 

Die acht Unterrichtsstunden pro Woche verteilen sich auf 
einen Abend und einen Nachmittag. Die Theorie findet im-
mer	Dienstagabends	von	19	Uhr	bis	 22:15	Uhr	 statt,	die	
Praxis	findet	am	Mittwoch	oder	wahlweise	am	Donnerstag	
von	14:15	Uhr	bis	17:15	Uhr	statt.	Die	Schulferien	sind	un-
terrichtsfrei.	Somit	werden	auch	die	Bedürfnisse	von	Fami-
lien	mit	kleineren	Kindern	und	berufstätigen	Frauen	be-
rücksichtigt.

Weitere	Auskünfte	erteilt	Maria	Gille,	Amt	für	Landwirt-
schaft,	unter	Tel.	0781	805	7118	oder	per	E-Mail	an:	maria.
gille@ortenaukreis.de. 

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden	können	Sie	sich:
•		mit	Anmeldekarte	•	per	Fax	•	per	E-Mail	•	über	Inter-

net

Noch freie Plätze! 
Bei	den	 folgenden	Veranstaltungen	sind	noch	Plätze	 frei.	
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entschei-
det	über	die	Vergabe	der	Plätze.	Bitte	beachten	Sie,	dass	
Anmeldungen	nicht	bestätigt	werden.	Eine	Benachrichti-
gung	erfolgt	nur,	falls	es	eine	Kursänderung	gibt	oder	der	
Kurs	belegt	ist.	

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per	Anmeldekarte,	per	Fax,	per	E-Mail	oder	Internet	erfol-
gen.	Bitte	beachten	Sie,	dass	Ihre	Anmeldung	nicht	bestä-
tigt	wird.	Sie	werden	nur	benachrichtigt,	falls	es	eine	Kurs-
änderung	gibt	oder	der	Kurs	bereits	belegt	ist.	Eine	recht-
zeitige	Anmeldung	sichert	Ihnen	den	gewünschten	Kurs-
platz.	Unser	Büro	(Telefon	07834	867590)	in	Wolfach	ist	von	
Montag	bis	Freitag	von	9	bis	12	Uhr	und	Donnerstag	von	
15	bis	18	Uhr	geöffnet.	
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entschei-
det	über	die	Vergabe	der	Plätze.	Bitte	beachten	Sie,	dass	
Anmeldungen nicht bestätigt werden. 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach	(GE)						 Tel.		07803		930-147	
Haslach	(HS)									 Tel.		07832		706-174	
Hausach	(HA)									 Tel.		07831		3339983	
Hornberg	(HO)									 Tel.		07833		960687	
Steinach	(ST)									 Tel.		07834		867590	
Wolfach (WO)         Tel.  07834  867590 
Zell	a.	H.	(ZE)									 Tel.		07835		54471	
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 

Kursbeginn         Kurztitel        Nr.       Ort 
Fr. 27.09.2013  Wirbelsäulengymnastik   3.0207 WO 
Fr.		 27.09.2013					Word	2013	Grundkurs	Frauen	5.0109	ZE	
Sa.		28.09.2013				Pilztour	-	Pilzgenuss									 3.0706	GE	
Mo.	30.09.2013			 Malen	mit	Acrylfarben									 2.0502	HA	
Mo.	30.09.2013			 Schnitzkurs	für	Anfänger				 2.0603	HA	
Mo.	30.09.2013			 Gitarre	für	Anfänger									 2.0801	GE	
Mo.	30.09.2013				Progress.	Muskelentspannung	3.0102	HS	
Mo.	30.09.2013			 Qi-Gong	Aufbaukurs									 3.0126	HS	
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Mo. 30.09.2013     Qi-Gong         3.0132 WO 
Mo.	30.09.2013			 Bauch	-	Beine	-	Po									 3.0243	ZE	
Mo.	30.09.2013			 Klettern	für	Einsteiger									 3.0293	HA	
Mo.	30.09.2013				Spanisch		B2	(9.	Jahr)									 4.2208	HS	
Di.		01.10.2013				Gitarre	für	Anfänger									 2.0803	HS	
Di.		01.10.2013				Gitarre	Aufbaukurs									 2.0804	GE	
Di.		01.10.2013				Hatha-Yoga									 3.0108	HS	
Di.		01.10.2013			 Qi-Gong									 3.0120	GE	
Di.  01.10.2013    Zumba®         3.0260 WO 
Di.		01.10.2013			 Thailändische	Küche									 3.0708	GE	
Di.		01.10.2013			 Französisch		A1	(1.	Jahr)									 4.0805	HS	
Di.		01.10.2013				Spanisch		A2	(4.	Jahr)									 4.2206	HA	
Di.		01.10.2013				Spanisch		A2	(5.	Jahr)									 4.2207	GE	
Di.			01.10.2013				Einsteigerkurs	PC									 5.0101	HA	
Mi.		02.10.2013				Malkurs	für	Kinder									 2.0501	HO	
Mi.		02.10.2013				Jazzgymnastik									 2.0903	HA	
Mi.		02.10.2013				Wirbelsäulengymnastik									 3.0203	HS	
Mi.		02.10.2013			 Beckenbodengymnastik									 3.0211	HS	
Mi.  02.10.2013    Aquafitness         3.0287 WO 
Mo.	07.10.2013				Theaterseminar									 2.0201	HA	
Mo.	07.10.2013				Taijiquan									 3.0118	GE	
Mo.	07.10.2013			 Italienisch		A2	(4.	Jahr)									 4.0906	ZE	
Mo.	07.10.2013			 Digitale	Bildbearbeitung				 5.0118	HA	
Di.		08.10.2013				Hatha-Yoga									 3.0106	HS	
Di.  08.10.2013    Qi-Gong         3.0133 WO 
Di.		08.10.2013		 Englisch		A1	(2.	Jahr)									 4.0603	GE	
Di.		08.10.2013				Englisch	45+		A1									 4.0605	GE	
Di.		08.10.2013				English	Refresher		A2									 4.0606	GE	
Di.		08.10.2013				Englisch	fürs	Büro		B1									 4.0611	GE	
Di.		08.10.2013		 Französisch		A1	(1.	Jahr)									 4.0806	GE	
Di.		08.10.2013		 Italienisch		A1	(2.	Jahr)									 4.0904	GE	
Di.		08.10.2013				Italienisch		A1/A2	(4.	Jahr)	 4.0905	GE	
Di.		08.10.2013					Italienisch		A2	(5.	Jahr)									 4.0907	GE	
Di.		08.10.2013				Spanisch		A1	(1.	Jahr)									 4.2203	HA	
Mi.		09.10.2013				Fotokurs								 	2.1101	GE	
Mi.		09.10.2013				Hatha-Yoga	Sivananda									 3.0110	GE	
Mi.		09.10.2013				Qi-Gong									 3.0130	HO	
Mi.		09.10.2013				Englisch		B1									 4.0610	GE	
Mi.  09.10.2013    Französisch Konversation A2 4.0808 WO 
Mi.		09.10.2013			 Italienisch		A1	(1.	Jahr)									 4.0902	GE	
Mi.		09.10.2013				Russisch		A1	(1.	Jahr)									 4.1901	HA	
Mi.		09.10.2013				Spanisch		A1	(1.	Jahr)									 4.2204	GE	
Mi.		09.10.2013				Excel	2007	Grundkurs									 5.0115	HS	
Do.		10.10.2013			 Testamente									 1.0502	HA	
Do.		10.10.2013				Stepptanz	für	Anfänger									 2.0907	GE	
Do.		10.10.2013			 Stepptanz	Fortgeschrittene		 2.0909	GE	
Do.		10.10.2013			 Hormonyoga	für	Frauen									 3.0112	GE	
Do.		10.10.2013			 Hormonyoga	für	Frauen									 3.0113	GE	
Do.		10.10.2013			 Hormonyoga	für	Frauen									 3.0114	GE	
Do.		10.10.2013				Qi-Gong									 3.0122	HS	
Do.		10.10.2013				Qi-Gong	Mittagspause									 3.0124	HS	
Do.		10.10.2013				Qi-Gong	Aufbaukurs									 3.0128	HS	
Do.	10.10.2013				Zumba®									 3.0247	GE	
Do.	10.10.2013				Deutsch	als	Fremdsprache	A1	4.0401	HA	
Do.		10.10.2013			 Italienisch		A1	(1.	Jahr)									 4.0903	HS	
Do.	10.10.2013		 Russisch		A1	(2.	Jahr)									 4.1902	HA	
Do.		10.10.2013			 Spanisch		A1	(2.	Jahr)									 4.2205	ZE	
Do.		10.10.2013			 Einsteigerkurs	PC	50+									 5.0102	HS	
Do.		10.10.2013				Einsteigerkurs	PC	für	Frauen	 5.0103	HS	

Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach im Herbst 
2013: 
Wirbelsäulengymnastik (3.0207 WO) 
Fr.	27.09.2013,	18:30-19:30	Uhr,	8	Abende,	Wolfach,	Real-
schule,	Gymnastikraum,	Simone	Scherer,	33,00	€. 
Geeignet	ist	dieser	Kurs	für	alle,	die	ihrem	Rücken	etwas	
Gutes	tun	wollen.	Unser	Ziel	ist	es,	Beschwerden,	die	durch	
einseitige Haltungen im Alltag entstehen können, vorzu-
beugen	bzw.	diese	zu	lindern.	Durch	gezielte	Übungen	wer-
den wichtige, stabilisierende Muskelgruppen des Rumpfes 
gekräftigt und verspannte Muskulatur sanft gelockert und 
gedehnt. Dabei werden Eigenübungen gezeigt, die selbst-
ständig zu Hause weiter geübt werden können, um einen 
dauerhaften	 Erfolg	 zu	 erzielen.	 Entspannende	 Übungen	
runden	den	Kurs	ab.	Bitte	mitbringen:	Handtuch,	Getränk	
und einen Tennisball. 

Qi-Gong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0132 WO) 
Mo.	30.09.2013,	19:00-20:00	Uhr,	10	Abende,	Wolfach,	Real-
schule,	Gymnastikraum,	Lothar	Brand,	49,00	€. 
Dieser	Kurs	 richtet	 sich	 an	 alle,	 die	 ihre	 Lebensenergie,	
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Es können Ältere 
und	Jüngere	teilnehmen.	Die	Übungen	bestehen	aus	einer	
Kombination	von	ruhig	fließenden	Bewegungen,	Aufmerk-
samkeit auf den Atem und bildlichen Vorstellungen, mitun-
ter	auch	kurzen	Stellungen	ohne	größere,	äußere	Bewegun-
gen.	Dadurch	wird	der	Körper	geschmeidiger	und	kraftvol-
ler. Die Lebenskraft fließt harmonischer, es kann sich all-
mählich mehr Ruhe, Entspannung bzw. wohlig-wache An-
spannung,	sowie	Freude	einstellen.	Bitte	nach	Möglichkeit	
etwas	Neugier,	dicke	Socken,	bequeme	Schuhe	und	leichte,	
lockere	Kleidung	mitbringen.	

Zumba® (3.0260 WO) 
Di.	01.10.2013,	18:00-19:00	Uhr,	10	Abende,	Wolfach-Halb-
meil,	Grundschule,	Turnhalle,	Bianca	Bendigkeit,	39,00	€. 
Zumba®	 ist	 für	 alle	 geeignet,	 jedes	Alter,	männlich	oder	
weiblich.	Zumba®	ist	ein	dynamisches,	begeisterndes	und	
sehr effektives Fitnesstraining basierend auf südamerika-
nischer und internationaler Tanzstile und Musik. Es ver-
bindet	 schnellere	 und	 langsamere	 Rhythmen	 und	 Bewe-
gungsabläufe zu einem Aerobic- und Fitness-Workout, das 
die	optimale	Balance	zwischen	Ausdauertraining	und	kör-
performendem Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden 
grundlegender	Elemente	von	Aerobic,	Intervall-	und	Kraft-
training	können	herausragende	Ergebnisse	bei	der	Kalori-
enverbrennung, Ausdauer sowie Formung und Straffung 
der Figur erzielt werden. 

Aquafitness (3.0287 WO) 
Mi.	02.10.2013,	19:00-19:45	Uhr,	8	Abende,	Wolfach,	Kur-
gartenhotel,	Funkenbadstraße	7,	Hallenbad,	Cornelia	Mey-
er-Boye,	40,00	€	inkl.	Gebühren	Hallenbad.	
Aquafitness	 ist	 ein	 konditionsförderndes	 Angebot.	 Aus-
dauer,	Kraft	und	Beweglichkeit	stehen	im	Mittelpunkt	ei-
nes	 'spritzigen’	Bewegungsprogramms	und	werden	durch	
gezielte	Übungen	mit	Musik	oder	kleinen	Geräten	verbes-
sert.	Der	Körper	wird	durch	die	Wirkung	des	Wassers	aus-
geglichen	belastet	(Gelenke	geschont),	die	Muskulatur	wird	
gekräftigt,	das	Herz-Kreislauf-System	trainiert	und	die	Fi-
gur gestrafft. 

Qi-Gong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0133 WO) 
Di.	08.10.2013,	9:30-10:45	Uhr,	7	Vormittage,	Wolfach,	Real-
schule,	Gymnastikraum,	Lothar	Brand,	45,00	€. 
Dieser	Kurs	 richtet	 sich	 an	 alle,	 die	 ihre	 Lebensenergie,	
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Es können Ältere 
und	Jüngere	teilnehmen.	Die	Übungen	bestehen	aus	einer	
Kombination	von	ruhig	fließenden	Bewegungen,	Aufmerk-
samkeit auf den Atem und bildlichen Vorstellungen, mitun-
ter	auch	kurzen	Stellungen	ohne	größere,	äußere	Bewegun-
gen.	Dadurch	wird	der	Körper	geschmeidiger	und	kraftvol-
ler. Die Lebenskraft fließt harmonischer, es kann sich all-
mählich mehr Ruhe, Entspannung bzw. wohlig-wache An-
spannung,	sowie	Freude	einstellen.	Bitte	nach	Möglichkeit	
etwas	Neugier,	dicke	Socken,	bequeme	Schuhe	und	leichte,	
lockere	Kleidung	mitbringen.	

Französisch leichte Konversation  A2 (4.0808 WO) 
Mi.	 09.10.2013,	 9:30-11:00	 Uhr,	 10	Vormittage,	 Wolfach,	
VHS,	Oberwolfacher	Straße	6,	Christine	Ameloot,	48,00	€. 
In	diesem	Kurs	werden	Texte	verschiedener	Quellen	(Zeit-
schriften, Zeitung, Romane, usw.) erarbeitet, die interes-
sante Anregungen zum Sprechen geben. So erfahren Sie 
mehr über das Leben und Denken der Franzosen. Dabei 
lernen Sie, Ihre Meinung freier in der Fremdsprache auszu-
drücken. Zur Festigung des Erlernten werden Wortschatz 
und	 Grammatik	 systematisch	 wiederholt	 und	 erweitert.	
Dieser	Kurs	richtet	 sich	an	Teilnehmer,	die	über	Franzö-
sischkenntnisse	von	ca.	5	VHS-Kursjahren	verfügen;	und	
das	kann	auch	schon	ein	paar	Jahre	her	sein.	
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Frankfurter Buchmesse (2.0101 WO) 
So.	 13.10.2013,	 7:00-21:00	Uhr,	Abfahrt	Wolfach,	weitere	
Zusteigemöglichkeiten	in	Hausach,	Haslach,	Steinach,	Bi-
berach,	Gengenbach	und	Offenburg,	Tagesfahrt,	Frankfurt,	
Thomas	Lang,	35,00	€	zuzügl.	ca.	14,00	€ für Eintritt. 
Die	Frankfurter	Buchmesse	-	seit	Jahrzehnten	Gradmesser	
des	 internationalen	 Buchmarktes	 und	 größte	 Buchmesse	
der	Welt	-	fasziniert	Leser	und	Autoren,	Büchernarren	und	
Büchermacher	immer	wieder	neu.	Sie	ist	gleichzeitig	Treff-
punkt aller an Literatur Interessierten, Umschlagplatz der 
Neuerscheinungen der Verlage und Präsentationsrahmen 
für	Verlagsprogramme	und	Schriftstellerideen.	Die	vhs	Or-
tenau	lädt	Sie	ein,	sich	selbst	einmal	ein	Bild	zu	machen	
von	dieser	 großen	Büchermesse,	 in	 diesem	 Jahr	mit	 dem	
Ehrengast	Brasilien.	Im	Bus	werden	Sie	eingestimmt	auf	
Autoren,	Bücher	und	Verlage.	

Vorschau der Veranstaltungen Wolfach und Oberwolfach 
im Herbst 2013 
Aquafitness für Senioren (60+) (3.0284 WO) 
Fr.	11.10.2013,	17:30-18:15	Uhr,	8	Abende,	Wolfach,	Kurgar-
tenhotel,	Funkenbadstraße	7,	Hallenbad,	Kathrin	Mühlen-
höver, 40,00 €	inkl.	Gebühren	Hallenbad.	

Aquafitness (3.0289 WO) 
Fr.	11.10.2013,	18:30-19:15	Uhr,	8	Abende,	Wolfach,	Kurgar-
tenhotel,	Funkenbadstraße	7,	Hallenbad,	Kathrin	Mühlen-
höver, 40,00 €	inkl.	Gebühren	Hallenbad.	

Welches Smartphone passt zu mir? (1.1603 WO) 
Sa.	19.10.2013,	10:00-12:00	Uhr,	1	Vormittag,	Wolfach,	VHS,	
Oberwolfacher	Straße	6,	Bernd	Aberle,	15,00	€. 

Englisch  A1 (2. Jahr) (4.0604 WO) 
Mi.	23.10.2013,	18:30-20:00	Uhr,	25	Abende,	Wolfach,	VHS,	
Oberwolfacher	Straße	6,	Elvira	Schmitt,	120,00	€. 

Englisch Auffrischungskurs  B2 - Fortsetzung (4.0612 
WO) 
Do.	24.10.2013,	18:30-20:00	Uhr,	15	Abende,	Wolfach,	VHS,	
Oberwolfacher	Straße	6,	Elvira	Schmitt,	72,00	€. 

Aktuelle Ernährungstrends - was uns so alles verkauft 
wird (3.0701 WO) 
Mo.	04.11.2013,	19:00-	Uhr,	1	Abend,	Wolfach,	VHS,	Ober-
wolfacher	Straße	6,	Dr.	Silke	Bauer,	2,00	€. 
Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Ernährungszentrum 
Südlicher	Oberrhein	und	dem	Landfrauenverein	Wolfach/
Oberwolfach.	

Facebook & Co. - wie soziale Netzwerke die Welt verändern 
und wie Sie sicher im Internet unterwegs sind (5.0124 
WO) 
Mi.	06.11.2013,	19:00-21:15	Uhr,	3	Abende,	Wolfach,	Her-
linsbachschule,	 Herlinsbachweg	 14,	 EDV-Raum,	 Stefan	
Trayer,	54,00	€. 

Jonglieren für Anfänger (2.0202 WO) 
Do.	07.11.2013,	18:00-19:30	Uhr,	5	Abende,	Wolfach,	Beruf-
liche	Schulen,	Sporthalle,	Reiner	Blumenstock,	30,00	€. 

Mit Schüßler Salzen gesund durch den Winter (3.0407 
WO) 
Fr.	 08.11.2013,	 19:00-20:30	 Uhr,	 1	 Abend,	Wolfach,	VHS,	
Oberwolfacher	Straße	6,	Jürgen	Schmider,	6,00	€. 

Lernen Sie Ihr Smartphone kennen! (1.1604 WO) 
Sa.	 09.11.2013,	 10:00-12:00	 Uhr,	 2	Vormittage,	 Wolfach,	
VHS,	Oberwolfacher	Straße	6,	Bernd	Aberle,	29,00	€. 

Asiatische Küche (3.0732 WO) 
Fr.	15.11.2013,	18:00-21:00	Uhr,	1	Abend,	Wolfach,	Berufli-
che	Schulen,	Schulküche	(UG),	Jennifer	Husse,	17,00	€ zu-
zügl.	 ca.	 13,00	 €	 für	Lebensmittel	 (wird	mit	 der	Gebühr	
abgerechnet). 

Faszination Whisk(e)y - das 'Wasser des Lebens' (3.0738 
WO) 
Fr.	 29.11.2013,	 19:00-22:00	 Uhr,	 1	 Abend,	Wolfach,	VHS,	
Oberwolfacher	Straße	6,	Thorsten	Kubisch,	20,00	€ zuzügl. 
ca. 20,00 €	für	Getränke	(wird	mit	Gebühr	abgerechnet).	

Alterskrankheiten und ihre Vorbeugung (3.0402 WO) 
Mi.	18.12.2013,	18:00-	Uhr,	1	Abend,	Wolfach,	Rathaus,	Rat-
haussaal, Dr. med. Paul Drum, gebührenfrei. 

Gewerbe Akademie
Workshop Öffentlichkeitsarbeit für Betriebe und Vereine
Sich	erfolgreich	in	den	Medien	darstellen,	die	Öffentlich-
keit	informieren	und	Pressetexte	richtig	formulieren,	sind	
Ziele	eines	Workshops	„Öffentlichkeitsarbeit	–	der	profes-
sionelle	Umgang	mit	Presse	und	Medien“	am	12.	und	19.	
Oktober	an	der	Gewerbe	Akademie	Offenburg.	Das	Semi-
nar eignet sich für alle, die lernen wollen, die richtigen 
Worte für eine Pressemitteilung zu finden. Professionell 
angeleitet werden die Teilnehmer von der Redakteurin Su-
sanne	Wagner-Köppel.	Sie	bringt	eine	langjährige	Erfah-
rung bei Tageszeitungen in der Region sowie in der eigenen 
Agentur mit. In einer kleinen Schreibwerkstatt können an-
hand	von	Beispielen	aus	dem	eigenen	Betrieb	oder	Verein	
auch	 Pressetexte	 verfasst	 und	 geübt	 werden.	 Neben	 der	
Formulierung geht es aber auch um Verteiler und die ver-
schiedenen	Medien.	Weitere	Informationen	erteilt	die	Ge-
werbe	Akademie	 Offenburg	 unter	Telefon	 0781	 793-111.	
Details sind auch im Internet unter www.wissen-hoch-
drei.de zu finden.

Neues zur Gasfeuerung
Alles über Aufbau, Funktion und Einstellung von atmo-
sphärischen	 Gasgeräten	 lernen	 Interessenten	 in	 einem	
Lehrgang	ab	dem	1.	Oktober	 an	der	Gewerbe	Akademie	
Offenburg.	Weiter	geht	es	dabei	um	CO-überprüfung	und	
Abgasverlust-Messung. Interessant ist der Lehrgang für 
Gesellen	und	Meister	im	Installateur-	und	Heizungsbauer-
Handwerk,	 die	 sich	 im	 Bereich	 Gasfeuerung	 über	 den	
neuesten Stand informieren möchten. Auskünfte und An-
meldung	 bei	 der	 Gewerbe	 Akademie	 Offenburg,	Telefon	
0781	793	105.

Was sonst noch interessiert

Caritasverband Kinzigtal
Nach dem Urlaub: Was machen mit den Restdevisen?
Sicher	kennen	Sie	das	auch:	Man	kommt	aus	dem	Urlaub	
zurück und hat noch ausländische Münzen oder Scheine im 
Portemonnaie, für die man keine Verwendung mehr hat. 
Nach wie vor gibt es auch in Europa noch zahlreiche Rei-
seländer, die eigene Währungen haben, wie die Schweiz, 
Großbritannien	oder	skandinavische	Länder.	Hinzu	kommt	
das nicht-europäische Ausland. Meist landen solche Rest-
devisen dann irgendwo in der Schublade und werden ver-
gessen.	Das	kann	in	diesem	Jahr	anders	sein.	Denn	im	Welt-
laden	in	Wolfach	(Vorstadtstr.	45)	können	Sie	Ihre	Restde-
visen	abgeben.	Sie	unterstützen	damit	die	Aktion	„Kleine	
Münze	 –	große	Hilfe“.	Denn	das	Geld	wird	umgetauscht	
und	kommt	dann	dem	„Caritas-Hilfsfonds	Kinzigtal“	zu	
Gute,	mit	dem	wir	Menschen	aus	der	Region	schnell	und	
unbürokratisch	mit	kleineren	Beträgen	helfen	können.	Üb-
rigens – genauso wie Urlaubsdevisen können Sie auch noch 
alte	D-Mark-Bestände	abgeben.
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Wildkräutertour um Wolfach mit Flammenkuchen aus dem 
Holzofen 
Samstag 28. September, 14:30 – 17:00 Uhr
Bei	einer	kleinen	Rundwanderung	werden	heimische	Wild-
kräuter und ihre Verwendung vorgestellt, gesammelt und 
anschließend beim gemeinsamen Zubereiten von Salat und 
Flammenkuchen mit verwendet. 
Die	Wanderung	ist	ca.	4	km	lang.	Bitte	wetterangepasste	
Kleidung	und	festes	Schuhwerk.
Anmeldung bis zum 27. September bei:	Schwarzwaldguide	
Berit	 Hohenstein-Rothinger;	 Tel.:	 07834-47137;	 Mobil:	
015122285790;	berit.hohenstein@web.de.	Unkostenbeitrag	
25,-	€,	Skripts,	Essen	und	Getränke	inklusive

Kräutermorgen am Christleshof in Tennenbronn, Sonntag 
29. September
Beginnen	 Sie	 den	 Tag	 mit	 einem	 „wilden	 Kräuterfrüh-
stück“!	Lernen	im	Anschluss	daran	die	bereits	verkosteten	
Wildpflanzen an ihrem Standort kennen und erfahren vie-
les	über	ihre	Verwendung	in	Küche,	Kosmetik	oder	Volks-
heilkunde.
Bitte	an	wetterangepasste	Kleidung	und	festes	Schuhwerk	
denken.	Die	Wegstrecke	ist	leider	nicht	Kinderwagen	und	
Rollstuhl	geeignet:	Der	Unkostenbeitrag	beläuft	sich	auf	
22,50	€.
Anmeldung bis zum 27. September (mittags) bei Anita 
Aberle-Schwenk;	Tel.:	07729-8408;	aaberle-schwenk@web.
de.

Geführte Wanderungen zu den Urhöfen Hardt Sonntag 29. 
September, 06:00 – 18:00 Uhr
Der Schwarzwaldverein führt zu einigen der ältesten ur-
kundlich	erwähnten	Bauernhöfe	(Urhöfe)	um	Hardt.	Dabei	
berichten	 die	 Wanderführer	 über	 die	 wechselvolle	 Ge-
schichte der Höfe, das Leben, und die besonderen Schick-
sale	ihrer	Bewohner.	
Bewirtete	Höfe:		
Trostenhof:  	 Gulaschsuppe,	Kaffee	&	Kuchen
Bascheshof:  	 	Nudelsuppe	mit	Rindfleisch,	Speck	Brat-

wurst
Neubauernhof:		 Bauernpfännle
Wälderhof: 	 	 Speckeier,	Kaffee	&	Kuchen	
Für geführte Wanderungen ist der Treffpunkt im Foyer der 
Artur-Bantle-Halle	in	Hardt.
6:00	 Uhr	 Frühwanderung	 mit	 abschließendem	 Bauern-
Frühstück auf dem Wälderhof. Unkostenbeitrag für das 
Frühstück	 12,-	 €.	 Anmeldung	 Frühwanderung	 bis	 22.09.	
bei:	Bauernverein	Hardt	e.V.;	Bernhard	Ganter;	Tel.:	07422-
21102;	wangerhof@web.de
Weitere	Führungen	um	11:00	und	13:00	Uhr.	
Die Hofweg-Wanderung kann gerne auch ohne Führung 
erkundet werden!

Pilze-, Kräuter- und Waldgeschichten –Naturexkursion 
rund um Schiltach 
Sonntag 29. September, 14:00 – ca. 17:30 Uhr
Eine	Naturexkursion	mit	dem	besonderen	Blick	in	die	Na-
tur, die Welt der Pflanzen und Pilze aber auch auf die regi-
onalen	Gegebenheiten	unserer	Region.	
Lassen sie sich einladen, gemeinsam mit den Spezialisten 
unserer	 BUND	 Ortsgruppe	 Schiltach/Schenkenzell	 auf	
steilen Wegen und schmalen Treppen über den Schlossberg 
von Schiltach, alles zu erkundet was uns begegnet.
Treffpunkt	am	Brunnen	auf	dem	Marktplatz	in	Schiltach.	
Auch	für	etwas	größere	Kinder	geeignet,	keine	Kinderwa-
genwege.	 Bitte	 für	 Kleinkinder	Tragegestell	 mitbringen.	
Auf	wettergerechte	Kleidung	achten.	

Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Spende für Natur-
schutzprojekte	kann	gegeben	werden.
Durchführung:	 BUND	 Schiltach/	 Schenkenzell;	 Tel.:	
07836-1489;	bund-mail@schiltach.de

Bewegung-Begegnung-Beziehung 
Dienstag 01. Oktober und Dienstag 08. Oktober, 8:45 - ca. 
11:00 Uhr
Wir bewegen uns unter freiem Himmel und somit im größ-
ten Fitnessstudio das es gibt. Dabei begegnen wir allem 
was da blüht und wächst und kreucht und fleucht, lernen 
vieles	kennen	und	können	somit	in	Beziehung	treten.	Alle	
Sinne sollen angesprochen werden!
Treffpunkt	am	Parkplatz	Schüttesäge	in	Schiltach.	Bitte	an	
Wetter	 angepasste	 Kleidung,	 gutes	 Schuhwerk	 und	 Ze-
ckenschutz denken! Es geht durch Wald und Flur!
Durchführung:	Gerlinde	Götz;	Schwarzwaldverein	Schilt-
ach/Schenkenzell;	Tel.:	07836-96961;	post@blumen-goetz.
de

Weitere Informationen bei der Geschäftsstelle des LEV 
Mittlerer Schwarzwald, Tel.: 07836-5863

„Gesundheit von Schaf und Ziegenherden in Theorie und 
Praxis“
Die	Bewirtschaftung	von	Flächen	mit	Schafen	und	Ziegen,	
gewinnt vor allem in den Steillagen der Schwarzwaldtäler 
stetig	an	Bedeutung.	Um	gegen	die	Verbuschung	von	Grün-
landbereichen anzugehen sind die Ziegen ideale Weidetiere 
und auch die Schafe sind als Landschaftspfleger aus dieser 
Region nicht wegzudenken. Das magere feine Fleisch ist 
zudem	eine	große	Bereicherung	für	die	Küche.
Die	Versorgung	von	Schafen	und	Ziegen	ist	jedoch	umfang-
reich und vielschichtig, Haltung und Pflege erfordern Zeit 
und Umsicht. 
Vor diesem Hintergrund lädt der LEV Mittlerer Schwarz-
wald	zu	folgender	Veranstaltung	ein:

„Gesundheit von Schaf und Ziegenherden  
in Theorie und Praxis“,

am 18. Oktober 2013, von 14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr,
Silberburg 4, in Aichhalden/Rötenberg  

(Stallgebäude Theo Lehmann)

Dr.	 Holger	 Axt	 vom	 Schafherdengesundheitsdienst	 wird	
ausführlich	über	Grundlagen	der	Tiergesundheit	und	Pro-
phylaxe	 sowie	 über	 unterschiedliche	 Klauenkrankheiten	
und	die	Möglichkeiten	zu	deren	Behandlung	informieren.	
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Ergänzend berichtet Tierzuchtberater Peter Dutt was beim 
Kauf	von	Tieren	zu	beachten	ist	und	wie	die	Leistungsfä-
higkeit	und	Vitalität	der	Tiere	durch	 sorgfältige	Beurtei-
lung und Zucht gesteigert und erhalten werden kann. Ver-
mittelt werden die Themen in der Theorie und durch prak-
tische Demonstration.

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Das	Treffen	der	Gruppe	Lichtblick	am	Donnerstag,	3. Ok-
tober 2013 fällt wegen des Feiertags aus. 
Am Donnerstag, 10. Oktober 2013 treffen wir uns bereits 
um 9.00 Uhr beim	Evang.	Gemeindehaus	zum	Ausflug	in	
den	Kaiserstuhl.

Informationsveranstaltung am 8. Oktober 2013 in Hausach
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung
Ein selbst bestimmtes Leben zu führen ist der Wunsch von 
jedem	Menschen	in	unserer	Gesellschaft.	Wird	man	krank,	
ist dies oft nicht mehr in vollem Umfang oder manchmal 
gar nicht mehr möglich.
Es gibt aber Wege, für den Fall der Fälle vorzusorgen. Mit 
einer	Vorsorgevollmacht,	Betreuungsverfügung	oder	Pati-
entenverfügung kann man Regelungen treffen, dass auch 
bei	Krankheit	oder	Behinderung	eine	vertraute	Person	die	
notwendigen Entscheidungen trifft oder in medizinischen 
Fragen	im	Sinne	des	Betroffenen	gehandelt	wird.
Bei	der	Veranstaltung	am	Dienstag, den 8. Oktober 2013 
erhalten Sie Informationen zu den bestehenden Vorsorge-
möglichkeiten	und	haben	auch	die	Gelegenheit	Fragen	zu	
stellen.

Die Veranstaltung findet in der Zeit von 16.00 bis 17.30 Uhr 
im	Evangelischen	Gemeindehaus	in	der	Eichenstraße	24	in	
Hausach statt. Referent ist Mario Herrmann, 
Dipl. Sozialarbeiter. Wir bitten um Anmeldung unter Tel. 
07831	/	9669	–	0	oder	direkt	beim	Veranstalter:	Kreisdiako-
nieverein	Ortenaukreis	e.V.		Tel.	0781	/	9222-0.

Probleme mit dem Sehen?
Einladung zum Offenen Treff  der Allgemeinen Blinden- 
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) – Regionalgruppe 
Südbaden – mit Hilfsmitteln und Infos zum Schwerbehin-
dertenausweis
Wenn	 die	 Sehkraft	 nachlässt	 und	 die	 Brille	 nicht	 mehr	
hilft,	 ziehen	 sich	 viele	 Betroffene	 zurück,	 isolieren	 sich,	
verlieren	viele	 ihrer	bisherigen	sozialen	Kontakte,	haben	
Schwierigkeiten	im	Beruf….…	die	Liste	ließe	sich	unend-
lich	fortsetzen.	Aber	das	muss	alles	nicht	sein!	Oft	fehlt	es	
einfach nur an Information, an Rat und Unterstützung von 
Menschen die wissen worum es geht, Menschen, die sich 
gegenseitig helfend zur Seite stehen und gemeinsam wie-
der Freude am Leben haben – auch wenn das Sehvermögen 
eingeschränkt ist.

Die	Regionalgruppe	Südbaden	der	ABSH	e.V.	lädt	alle	In-
teressierten	und	ihre	Mitglieder	zum	Offenen	Treff	ein.	
Wir	treffen	uns	am	Samstag,	28.	September	2013,	15.00	Uhr	
in	der	Gaststätte	 „Fürstenberg-Bräustüble“,	Postplatz	 1,	
78166	Donaueschingen.

Neben dem wichtigen Erfahrungsaustausch bei gemütli-
chem	Beisammensein	untereinander	besteht		wie	immer	die	
Möglichkeit	zur	Beantwortung	vieler	Fragen	rund	um	das	
Thema Auge. Als Ansprechpartner für sozialrechtliche An-

liegen können wir Dipl.-Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler 
begrüßen, der Ihnen auch Informationen zum Schwerbe-
hindertenausweis und zu Nachteilsausgleichen geben wird. 
Zudem können verschiedene Hilfsmittel für blinde und seh-
behinderte Menschen ausprobiert werden wie elektr. Lu-
pen,	 Bildschirmlesegerät,	 Vorlesegerät	 und	 den	 DAISY-
Player, ein spezielles Abspielgerät für Hörbücher. 
Natürlich sind neben den Mitgliedern der Regionalgruppe 
auch	alle	 interessierten	Bürgerinnen	und	Bürger	aus	den	
Landkreisen	Villingen-Schwenningen,	Konstanz,	Waldshut,	
Breisgau-Hochschwarzwald	und	dem	Ortenaukreis	herz-
lich willkommen.
Es	freut	sich	auf	breites	Interesse	auch	von	Seiten	der	Be-
völkerung
Ihre Christine Seyerle, Leiterin der Regionalgruppe
Telefon:	 0	 7702–6240197,	Mobil:	 0176-84274422,	 E-Mail:	
rg-suedbaden@abs-hilfe.de,	Internet:	www.abs-hilfe.de	

Schulkindergarten Haslach feiert doppelt am 
Herbstfest

Der Schulkindergarten an der Carl-Sandhaas-Schule fei-
ert	 gleich	 zwei	 runde	 Geburtstage	 am	 traditionellen	
Herbstfest.	Sein	vierzigjähriges	Bestehen	 feiert	diese	be-
sondere	Kindertageseinrichtung	für	drei-	bis	sechsjährige	
Kinder	mit	 Entwicklungsverzögerung	 oder	 geistiger	 Be-
hinderung, deren Fördermöglichkeiten im allgemeinen 
Kindergarten	fraglich	oder	nicht	möglich	sind.	
Im	September	1973	wurde	der	Schulkindergarten	von	der	
Lebenshilfe gegründet und 
1974	 übernahm	 der	 Ortenaukreis	 die	 Trägerschaft.	 Seit	
1980	gibt	es	zusätzlich	noch	eine	Frühberatungsstelle,	die	
auch im Schulkindergartengebäude ihre Heimat gefunden 
hat.
Der	Schulkindergarten	zog	1991,	nach	vielen	Jahren	in	der	
„Villa	Magdalena“	in	sein	neues	Domizil,	ein	Anbau	an	der	
Carl-Sandhaas-Schule,	wo	 sich	Kinder	 und	Erzieher	 bis	
heute sehr wohlfühlen. 
Individuelle	Förderung	und	optimale	Betreuung	gibt	es	in	
der	Gruppe	mit	 höchstens	 sechs	bis	 acht	Kindern	durch	
eine	Erzieherin,	eine	Kinderpflegerin	und	dem	Bundesfrei-
willigendienst. Ein Sonderschullehrer arbeitet stunden-
weise	im	Kindergarten	mit,	unterstützt	die	Förderung,	be-
rät und ist für die Diagnostik verantwortlich.
Seit	10	Jahren	besteht	eine	feste	Kooperation	mit	der	Ha-
selmausgruppe	 des	Waldkindergarten	Haslach	 e.V.	 Jeden	
Freitag	treffen	sich	die	„Sandhasen“	vom	Schulkindergar-
ten	mit	 den	 „Haselmäusen“.	Von	Frühling	 bis	Herbst	 ist	
Lernen und Spielen im Wald angesagt.
Im Winter gibt es schwerpunktmäßig, Turnen nach psycho-
motorischen	 Grundsätzen	 mit	 fantasievollen	 Spiel-	 und	
Geräteaufbauten	 in	 der	 Turnhalle	 der	 Carl-Sandhaas-
Schule. 

An zusätzlichen Terminen werden oft Feste und auch 
Lernthemen miteinander gestaltet. 
So	werden	durch	das	Miteinander	in	dreijähriger	Kinder-
gartenzeit	 Berührungen	 zwischen	 den	 behinderten	 und	
nicht	behinderten	Kinder	selbstverständlicher	und	sozia-
les Verhalten auf natürliche Weise eingeübt.
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Im	Frühjahr	hatten	die	Kinder	unter	sich	mit	„zauberhaf-
ten	Wochen“	 das	 zehnjährige	 Jubiläum	 schon	 begangen,	
um nun auch noch offiziell zu feiern.   
Darum	freuen	sich	alle	Kindergartenkinder	und	die	Erzie-
herinnen auf das Herbstfest der 
Carl-Sandhaas-Schule	 am	 Sonntag,	 den	 29.September	
2013,	von	13	Uhr	bis	18	Uhr.	
Der Schulkindergarten lädt dabei zum Tag der offenen Tür 
ein. 
Für	ein	Festprogramm	um	15	Uhr	auf	der	Wiese	direkt	vor	
dem	 Schulkindergarten	 üben	 die	 Kleinen	 derzeit	 schon	
fleißig.
Es	wird	auch	viele	kreative	Spiel-	und	Bastelangebote	von	
dem	pädagogischen	Personal	der	Kooperationskindergär-
ten und den Lehrern der Carl-Sandhaas-Schule geben. Vie-
le	Eltern	sorgen	für	ein	reichhaltiges	Ess-	und	Getränke-
angebot. 
Herzlich	 eingeladen	 sind	 Eltern	 und	 Geschwister,	 aber	
auch Interessierte und Freunde von Schul- und Waldkin-
dergarten und der Carl-Sandhaas-Schule.

Gabriela	Rittershofer	(Schulkindergartenleiterin)

Ortenauer Waldtag in Allerheiligen
Die	Waldservice	Ortenau	eG	als	Partner	und	Dienstleister	
für die Wald- und Forstwirtschaft in der Region veranstal-
tet gemeinsam mit den Achertäler Forstbetriebsgemein-
schaften	und	Waldgenossenschaften	am	3.	Oktober	2013,	13	
Uhr	 bis	 18	 Uhr	 einen	Waldtag.	 Privatwaldbesitzer	 aber	
auch alle Interessierten finden rund um den Parkplatz St. 
Ursula	 in	 Ottenhöfen-Allerheiligen	 alles	 Wissenswerte	
rund um Waldnutzung – von Waldbewirtschaftung und 
Holzvermarktung über Holzverwendung, Arbeitssicherheit 
und Holzenergie bis hin zu Naturschutz und Waldpädago-
gik. 
Die forstwirtschaftlichen Vereinigungen werden ihr Dienst-
leistungsspektrum für den kommunalen und privaten 
Waldbesitz an diesen Tag facettenreich präsentieren und 
die	Besucher	zum	Beispiel	über	Themen	wie	Wertoptimie-
rung und Fördermöglichkeiten insbesondere im Privatwald 
informieren.
Gemeinsam	mit	regionalen	Unternehmen	stellen	die	Gast-
geber die aktuellste Technik für Holzeinschlag und -verar-
beitung vor. In Aktion zu sehen sind unter anderem motor-
manuelle und teilmechanisierte Holzernte, Wegunterhal-
tungsgeräte und Hacker.
Für Familien sind Angebote des Naturschutzzentrums Ru-
hestein sowie Möglichkeiten zum Seilklettern vorbereitet. 
Dazu gibt es Führungen und die öffentliche Ausstellung 
beim	Kloster	zum	Thema	Wald.	Und	selbstverständlich	ist	
auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Kontakt:	Waldservice	Ortenau	eG,	info@waldservice-orte-
nau.de,	Tel.	07803	/	96600

Informationstag der Freien Waldorfschule 
Offenburg

Die Freie Waldorfschule Offenburg wird am 
Samstag,	19.	Oktober	2013	von	10:00	Uhr	–	15:00	Uhr	einen	
Informationstag rund um die Einschulung veranstalten. Er 
beginnt mit einer Monatsfeier, die Schüler zeigen Darbie-
tungen	aus	verschiedenen	Klassenstufen	im	großen	Saal.	
Es erfolgen Rundgänge durch die Waldorfschule mit Infor-
mationen	zu	den	Besonderheiten	der	Schule.
Für den Mittagstisch sorgt eine Schulklasse, zusätzlich 
bieten	Schüler,	Eltern	und	Lehrer	bei	Kaffee	und	Kuchen	
die	Gelegenheit	zu	einem	persönlichen	Gespräch.

Weitere	Informationen	erhalten	Sie:
Freie	Waldorfschule	Offenburg
Moltkestraße	3	-	77654	Offenburg
Tel.	07	81	/	9	48	22	70
mail:	info@waldorfschule-og.de
Internet:	www.waldorfschule-og.de

Infoveranstaltung zum Auslandsdienst  
für junge Leute

Zu	einer	Infoveranstaltung,	am	Montag,	den	30.	September,	
16.00	Uhr	 im	Anbau	der	Offenburger	Stadtkirche	 in	der	
Hauptstraße	lädt	das	evangelische	Jugendbüro	Offenburg	
ein.	Immer	mehr	junge	Menschen	interessieren	sich	für	ein	
freiwilliges	Jahr	im	Ausland,	um	andere	Länder	kennen	zu	
lernen, anderen Menschen zu helfen und sich in anderen 
Lebenswelten auszuprobieren. Die Einsatzstellen des Aus-
landsfreiwilligendiensts der badischen Landeskirche lie-
gen in Italien, Rumänien, Israel, Süd- und Zentralamerika. 
Dabei handelt es sich um soziale und pädagogische Ein-
richtungen, es sind aber auch Tätigkeiten im kulturellen, 
landwirtschaftlichen	oder	handwerklichen	Bereich	 sowie	
in	der	Gemeindearbeit	möglich.	Das	Angebot	steht	jungen	
Frauen	 und	 Männern	 offen	 und	 dauert	 12	 Monate.	 Die	
Evangelische Landeskirche ist sowohl vom weltwärts-Pro-
gramm	als	auch	vom	Internationalen	Jugendfreiwilligen-
dienst	(IJFD)	als	Träger	anerkannt.	
Die	Bewerbungsphase	für	einen	Dienst	ab	Sommer	2014	hat	
bereits	begonnen	und	läuft	noch	bis	zum	31.	Dezember	2013.	
Informationen	zum	Verfahren	sowie	Berichte	von	aktuellen	
Freiwilligen sind auf www.freiwillige-vor.org einsehbar.

Die Demenzagentur Kinzigtal informiert:
Demenzschulung für Angehörige
Mittleres Kinzigtal / Harmersbachtal:
Die	Demenzagentur	Kinzigtal	 bietet	 in	Zusammenarbeit	
mit	den	Diensten	und	Einrichtungen	der	Altenhilfe	vom	05.	
Novemberl	bis	03.	Dezember	2013	einen	neuen	Kurs	zur	
Qualifizierung von Angehörigen demenzkranker Menschen 
an. Die Schulung findet an insgesamt fünf Nachmittagen 
jeweils	Dienstags	von	14.00	bis	16.30	Uhr	in	den	Räumen	
des Mehrgenerationenhauses in Haslach statt.
Verschiedene Referenten aus Altenhilfeeinrichtungen der 
Region werden Themen beleuchten, die Angehörigen helfen 
können, die schwierige Situation mit demenzkranken Men-
schen	besser	zu	meistern.	Eine	Betreuung	der	Angehörigen	
während	 des	 Kurses	 kann	 von	 der	 Demenzagentur	 auf	
Wunsch gerne organisiert werden.
Der	Kurs	ist	eine	anerkannte	Schulungsreihe	für	pflegende	
Angehörige	und	auf	15	Teilnehmer	begrenzt.	Die	Pflege-
kassen	übernehmen	ab	Pflegestufe	0	die	Kosten	für	die	ge-
samte Schulung.
Anmeldung und weitere Informationen bei der Demenz-
agentur	Kinzigtal,	Herrn	Allgaier	unter	Tel:	07832	99955-
220 oder auf der Homepage www.iav-kinzigtal.de

Deutsche Rentenversicherung
Informationsveranstaltung
Die Deutsche Rentenversicherung bietet kostenlos Vorträ-
ge	rund	um	Rente	und	Altersvorsorge	an:
	 –	17.	Oktober	2013	um	16.30	Uhr
  „Meine Altersvorsorge – was habe ich schon, was brau-
che	ich	noch?“

	 –	21.	November	2013	um	16.30	Uhr
 „Altersrente – Wer? Wann? Wie(viel)?
	 –	05.	Dezember	2013	um	16.30	Uhr
  „Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was wäre 
wenn?“

Die Vorträge dauern circa 2 Stunden. Sie finden in den 
Räumen	der	Außenstelle	Offenburg	der	Deutschen	Renten-
versicherung	 Baden-Württemberg,	 Okenstr.	 27	 in	 77652	
Offenburg	statt.
Bitte	melden	Sie	sich	vorher	unter	0781	63915	0	an.
Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch.




